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Manfred Michel
Landrat

Grußwort des Landrates

Liebe Leserinnen und Leser,

im Landkreis Limburg-Weilburg schätzen wir die Vielfalt 
der Kulturen und haben in den letzten Jahren sehr von ihr 
profitiert. Unser Zusammenleben ist bunter geworden und wir 
konnten viel hinzulernen.

Auch wenn die Mehrzahl der Einwohnerinnen und Ein-
wohner mit Migrationshintergrund sich hier integriert und im 
Landkreis Limburg-Weilburg wohl fühlt, scheint es doch immer 
noch Bedarf an Informationen zu geben. Spezielle Dienste 
für Migranten sollen alltägliche Fragen, seien es private oder 
berufliche beantworten.

Diese Broschüre soll helfen, diesen Informationsbedarf ab-
zudecken und Orientierung im Landkreis Limburg-Weilburg zu 
geben.

Der Wegweiser für Migranten ist ein Angebot, das neben 
der Information über Beratungsstellen im Landkreis auch Mög-
lichkeiten zeigt, wie Einheimische und Migranten gemeinsam 
Freizeitaktivitäten gestalten können.

Als Neuangekommene erleben Sie eine teilweise fremde 
Welt in Deutschland. Das Leben ist anders, als in Ihrer Heimat. 
Viele Deutsche sind bemüht, Ihnen bei der Ankunft zu helfen. 
Sie bieten beispielsweise Deutschkurse an oder unterstützen 
Sie bei Behördengängen oder Arztbesuchen. In Deutschland 
ist Pünktlichkeit wichtig. Besonders im Umgang mit Behörden, 
Ämtern und anderen Institutionen sollten Sie vereinbarte Ter-
mine einhalten.

Mit der Berufung des Integrationsbeirats des Kreises im Jahr 
2012, der Unterzeichnung der „Charta der Vielfalt“ sowie der 
Teilnahme am Landesprogramm „WIR – Wegweisende Inte-
grationsansätze Realisieren“ stellen wir uns der Herausforde-
rung, das Zusammenleben zwischen Menschen verschiedener 
Kulturkreise positiv zu gestalten. Hierbei setzen wir auf den 
Dialog und Austausch mit Migrantenorganisationen.

Ich danke allen, die durch ihre Beteiligung die Herausgabe 
dieser Broschüre ermöglicht haben. Mein besonderer Dank 
gilt dem Integrationsbeirat und dem Steuerungskreise „Inter-
kulturelle Öffnung“.
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Vorwort Integrationsbeirat

Wir, der Integrationsbeirat des Landkreises Limburg-Weil-
burg, wollen Bindeglied für einen aktiven kommunalpoliti-
schen Dialog zwischen der im Landkreis Limburg-Weilburg le-
benden deutschen und ausländischen Bevölkerung sowie eine 
Interessenvertretung der im Kreis lebenden Einwohnerinnen 
und Einwohner mit Migrationshintergrund sein.

Wichtige Ziele unserer Arbeit sind der Austausch zwischen 
Menschen aus unterschiedlichen Kulturen und ein respektvol-
les Miteinander sowie die Förderung der Integration durch 
die Entwicklung geeigneter Maßnahmen zum Abbau von 
Hindernissen, zur Verbesserung der Berufsausbildung heran-
wachsender Jugendlichen mit Migrationshintergrund und zur 
Herstellung von Kontakten zwischen Einheimischen und Mig-
ranten. 

Es ist sicher nicht einfach in einem fremden Land zu le-
ben, sich in einer fremden Kultur sowie in fremden Systemen 
zurechtzufinden, deren Sprache man nur wenig versteht. Die 
Beherrschung der deutschen Sprache ist der Schlüssel zur Ver-
ständigung und einem sicheren Umgang in diesem Land. 

Wir erkennen, dass fehlende Informationen über Bera-
tungs- und Unterstützungsangebote des täglichen Lebens zur 
Orientierungslosigkeit führen und  hinderlich für die Integrati-
on sein können.  

Der Ihnen vorliegende Wegweiser für Migranten soll Ihnen 
helfen sich im Landkreis Limburg-Weilburg besser zurecht zu 
finden, er möchte Ihnen ein Orientierungswegweiser sein. In 
diesem Wegweiser finden Sie die örtlichen Beratungs- und 
Unterstützungsangebote des täglichen Lebens. 

Wir möchten Sie dazu ermuntern, die genannten Ansprech-
partner bei Fragen zu kontaktieren und die vielfältigen An-
gebote, die im Landkreis Limburg-Weilburg vorhanden sind, 
anzunehmen. 

Unser Ziel ist es, in unserer Region eine Willkommenskultur 
zu schaffen, um ein Zeichen gegen Rassismus zu setzen und 
dafür zu sorgen, dass sich auch Migranten hier bei uns wohl- 
und willkommen fühlen. 

Der Integrationsbeirat des Kreises Limburg-Weilburg

Geschäftsführung: Carola Kremer
Kreisausschuss des Landkreises Limburg-Weilburg
Sozialamt
Gartenstraße 1
65549 Limburg 
Telefon: 06431/296-392
E-Mail: c.kremer@limburg-weilburg.de
http://www.landkreis-limburg-weilburg.de/fuer-buerger/soziales/integrationsbeirat.html

http://www.landkreis-limburg-weilburg.de/fuer-buerger/soziales/integrationsbeirat.html
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Einleitung

Es ist auf den ersten Blick nicht immer einfach, die Zustän-
digkeit für bestimmte Fragen zu erkennen. Auch wenn Sie sich 
im Zweifel jederzeit an Ihre örtliche Verwaltung wenden kön-
nen, soll Ihnen diese Broschüre helfen, einen Überblick über 
die Zusammenhänge zu bekommen.

Leben in Deutschland:1.  Das Zusammen-(Leben) in 
Deutschland ist anders geregelt als in anderen Ländern. 
In diesem Kapitel wird ein kurzer Einblick gegeben wie 
Staat, Zivilgesellschaft und kommunale Selbstverwaltung 
in Deutschland funktionieren und was diesbezüglich zu 
beachten ist. 

Migrationsberatung – Erste Orientierung:2.  Zu-
nächst einmal haben wir Informationen und Adressen 
zusammengestellt, bei denen Sie sich übergreifend zu ver-
schiedenen Themen orientieren können und Sie erfahren, 
welche spezialisierten Dienste für Sie angeboten werden.

Wohnen und Arbeiten:3.  Hier finden Sie z. B. Kontakt-
adressen, bei denen Sie sich nach einem Umzug oder bei 
der Eröffnung eines Geschäfts melden müssen, bei denen 
Sie einen Ausweis beantragen können, oder bei denen 
Ihnen Arbeit vermittelt wird.

Sprache und Bildung:4.  Die Landessprache zu beherr-
schen und Bildungsangebote zu nutzen ist ein Schlüssel 
dafür, sich eine neue Heimat zu schaffen. Bildungseinrich-
tungen sind nicht nur für junge Menschen da. Lebenslan-
ges Lernen ist inzwischen zu einer Selbstverständlichkeit 
geworden, und entsprechend vielfältig ist das Angebot.

Gesundheit und Soziales:5.  Wenn es gesundheitliche 
Probleme gibt, steht Ihnen ein engmaschiges Netz von 
Hilfsangeboten zur Verfügung. Aber auch bei Schwierig-
keiten, die Kinder, Jugendliche, alte Menschen oder an-
dere Familienmitglieder haben können, können Sie durch 
zahlreiche Organisationen unterstützt werden.

Finanzielle Leistungen:6.  Wie oben beschrieben, gibt 
es eine Reihe von Maßnahmen der sozialen Sicherung, 
die eventuell von Ihnen in Anspruch genommen werden 
können. Lesen Sie hier, wo Sie Arbeitslosengeld, Kinder-
geld, Elterngeld, Wohngeld und andere Leistungen bean-
tragen können.

Gesellschaftliche Beteiligung-Soziales Enga-7. 
gement: Die Organisationen der Zivilgesellschaft sind 
zahlreich und vielfältig. Zu ihnen gehören Vereine, die oft 
schon vor vielen Jahrzehnten gegründet wurden, Migran-
tenkulturvereine und andere Interessenvertretungen von 
Migranten 1. Auch zahlreiche Religionsgemeinschaften 
und unorganisierte Angebote gibt es, die man gemeinsam 
mit anderen in der Freizeit nutzen kann.

Notrufnummern: 8. Diese Seite haben wir für Notfall-
situationen zusammengestellt, in denen Sie schnell die 
richtige Telefonnummer haben, um Hilfe zu holen.

Hinweis

Bitte beachten Sie, dass diese Informationen nur eine ers-
te Orientierung sind, auf Details verzichten und den Stand 
der Dinge im Sommer 2014 wiedergeben. Es empfiehlt sich 
deshalb, weitere Informationsquellen zu Rate zu ziehen. Vor 
allem Angebote im Internet sind in der Regel aktuell. Wir ha-
ben deshalb darauf geachtet, auch die Internet-Adresse der 
genannten Einrichtungen zu veröffentlichen.

1 Der Begriff Migranten umfasst hier sowohl die ausländischen Staatsbürger 
als auch deutsche Staatsbürger, die einen Migrationshintergrund haben. 
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1. Leben in Deutschland

1.1 Migranten im Landkreis Limburg-Weilburg

Unser Landkreis hat 19 Städte und Gemeinden, in denen 
169.964 Menschen (Stand: 12/2013) leben.
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Nach Auskunft des Bundesamts für Migration und Flüchtlinge 
hatten im April 2014 in unserem Landkreis 15.245 2 Migranten 
ihren Lebensraum. Sie stammen aus 136 Nationen. Der Groß-
teil von ihnen kommt aus Europa (81,2 %), gefolgt von Asien 
(12,4%), Afrika (4,3%), Amerika (1,8%) und Australien (0,1%).

Die meisten europäischen Zuwanderinnen und Zuwanderer 
stammen aus der Türkei. 

Auch Menschen aus Italien, Polen, Bulgarien, Rumänien, 
Portugal und Serbien bilden recht große Gemeinschaften. 
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Quelle: Bundesamt für Migration und Flüchtlinge, Stand 2014; Eigene Darstellung.

1.2 Staat und Zivilgesellschaft in Deutschland

Einige Worte zu den Prinzipien von Politik und Verwaltung 
in Deutschland: Wir leben in einer Demokratie, die jeder 
einzelnen Person Chancen der Mitbestimmung gibt. Dies ge-
schieht z. B. durch Wahlen, vor allem aber auch durch politi-
sches und soziales Engagement vor Ort. 

Außerdem gilt das Prinzip, dass gesellschaftliche Aufgaben 
möglichst nicht vom Staat selbst, sondern so weit wie möglich 
von Vereinigungen oder der Familie übernommen werden. 
Der Staat muss sie dabei jedoch unterstützen. 

Auch in das Leben in religiösen Gemeinschaften mischt sich 
der Staat nicht ein; jeder kann seine Religion frei ausüben. 
Sehr ernst werden auch andere individuelle Rechte und Frei-
heiten genommen: Niemand soll wegen seines Alters, seines 
Geschlechts, seiner Herkunft oder einer möglichen Behinde-
rung benachteiligt werden. So steht z.B. im Grundgesetz, 
Artikel 3: „Frauen und Männer sind gleichberechtigt“. Weil 
dies in der Praxis nicht immer reibungslos funktioniert, gibt es 
Stellen, die die Belange von Menschen aufgreifen, die ein Ri-
siko haben, ungehört zu bleiben oder diskriminiert zu werden. 
Beispielsweise gibt es Senioren- und Frauenbüros, Gleichstel-
lungsbeauftragte, Behindertenbeauftragte, Senioren- oder 
Ausländerbeiräte sowie Antidiskriminierungsstellen. 

Parallel hierzu existieren zahlreiche Regelungen zum Schutz 
von Einzelnen. Beispielsweise dürfen Zigaretten und Spirituo-
sen nicht an Kinder und Jugendliche verkauft werden. 

Es müssen bestimmte „Ruhezeiten“ (22:00 – 06:00 Uhr) 
eingehalten werden, um die Nachbarn nicht zu belästigen. 
Hinnehmen muss die Nachbarschaft aber z. B. Lärm, der 
durch spielende Kinder entsteht.

Deutschland versteht sich jedoch nicht nur als demokrati-
scher Rechtsstaat, der die Grundrechte sowie persönliche und 
wirtschaftliche Freiheiten garantiert. Auch das Prinzip der Ge-
rechtigkeit spielt im Grundgesetz eine wichtige Rolle. Deshalb 
gibt es eine Reihe von rechtlichen, finanziellen und materiellen 
Vorkehrungen, um soziale Gegensätze und Probleme zumin-
dest teilweise auszugleichen. Lesen Sie mehr zu den einzelnen 
Leistungen im Kapitel 6.

2 Eingebürgerte Personen sind in dieser Statistik nicht erfasst, daher ist der 
eigentliche Migrantenanteil im Landkreis Limburg-Weilburg höher als hier 
aufgeführt.
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1.3 Kommunale Selbstverwaltung 

Städte, Gemeinden und Landkreise haben in Deutsch-
land ein durch das Grundgesetz garantiertes Recht, sich 
selbst zu verwalten und die Belange, die sie unmittelbar 
betreffen, eigenständig zu regeln. Hierzu wählen die Bür-
gerinnen und Bürger eine Vertretung, die Stadtverordneten-
versammlung oder Gemeindevertretung und den Kreistag.                                                                                                                       
In Hessen haben sie zudem das Recht, ihren Bürgermeister 
oder ihre Bürgermeisterin sowie den Landrat oder Landrätin 
direkt zu wählen.  Aktiv wahlberechtigt ist jeder EU-Bürger, der 
das 18. Lebensjahr vollendet und seit mindestens drei Mona-
ten seinen Hauptwohnsitz am betreffenden Ort hat. Gewählt 
werden kann jeder aktiv Wahlberechtigte, der seit mindestens 
sechs Monaten dort mit seinem Hauptwohnsitz lebt.

Kommunen übernehmen freiwillige Aufgaben, z. B. in den 
Bereichen Kultur, Sport und Grünanlagen. 

Sie sind aber auch zu zahlreichen Aufgaben verpflichtet, 
darunter die Organisation von Wahlen, die Schaffung von 
Verkehrseinrichtungen, Schulen, der Feuerwehr und die Re-
gelung sozialer Angelegenheiten. Teilweise werden Städten 
und Gemeinden von der Bundesregierung oder der Regierung 
ihres Bundeslands Aufgaben übertragen, die sie nach genau-
en Vorgaben ausführen müssen. Hierzu gehören Parlaments-
wahlen, die Ortspolizei, das Meldewesen, das Gewerbe- und 
Gaststättenrecht sowie das Standesamt. Größere Gemeinden 

sind u. a. auch für Aufgaben im Bereich der Sozialhilfe zu-
ständig.

Vor allem kleinere Gemeinden werden  in vielen Bereichen 
von der Verwaltung des Landkreises entlastet. Wie auch bei 
der örtlichen Verwaltung gehören zu den Aufgaben des Land-
kreises u. a. die Sozial-, Alten- und Jugendhilfe, die Förderung 
des Arbeitsmarktes, der Betrieb von Gesundheits-, Bildungs- 
und Kultureinrichtungen sowie der Schutz der Umwelt, wie die 
Beseitigung und Verwertung von häuslichem Abfall.

In Deutschland bieten Einrichtungen ihre Dienste und An-
gebote nur zu bestimmten Zeiten an. Außerhalb dieser Zeiten 
sind die Einrichtungen geschlossen, daher ist es sehr wichtig, 
dass Sie sich im Vorfeld über die Öffnungszeiten (auf der In-
ternetadresse oder telefonisch) informieren. Die Rathäuser der 
Städte und Gemeinden haben in der Regel Montag bis Frei-
tag von 8:30-12:00 Uhr und Donnerstag zusätzlich von 14:00 
bis 17:30 Uhr geöffnet.     

Bei Beratungsbedarf ist es besser, dass Sie einen Termin 
vereinbaren. Hilfreich für die Bearbeitung Ihrer Angelegenheit 
wäre es, wenn ein/e Übersetzungshelfer/in Sie bei Ihrem Ter-
min begleiten würde. 

Achtung, Dokumente oder Schreiben von Verwaltungen 
können sehr wichtig sein und sollten deshalb aufgehoben 
werden.

2. Migrationsberatung – 
 Erste Orientierung
2.1 Online-Beratungsportale

Das Leben in Deutschland kann sich so sehr von Ihrer Situa-
tion im Herkunftsland unterscheiden, dass es schon schwierig 
ist, die richtigen Fragen zu stellen. In diesem Fall helfen Ihnen 
Informationen weiter, die zunächst einen Überblick schaffen 
und Sie dann zu speziellen Beratungs- und Unterstützungs-
angeboten weiterleiten. Zwei Informationsportale im Internet 
können Ihnen hier sehr hilfreich sein:

Die Website „Willkommen in Deutschland“ des Bun-•	
desamts für Migration und Flüchtlinge in den Sprachen 
Deutsch, Englisch, Russisch und Türkisch finden Sie hier: 

http://www.bamf.de/DE/Willkommen/willkommen-node.
html. Es erwartet Sie ein vielfältiges Informationsangebot 
zu den unterschiedlichsten Themen, von Bildung und Beruf 
über Einkaufen und Verbraucherschutz bis hin zur Krimina-
litätsprävention und vielem anderen mehr. Mit der Eingabe 
Ihrer Postleitzahl oder Ihres Wohnorts erfahren Sie zudem, 
welche Integrationskursanbieter, Migrationsberatungsstel-
len und Ausländerbehörden ganz in Ihrer Nähe sind. Auch 
eine Broschüre in deutscher, arabischer, englischer, franzö-
sischer, polnischer, russischer und türkischer Sprache kön-
nen Sie dort bestellen: http://www.bamf.de/SharedDocs/
Anlagen/DE/Publikationen/Broschueren/willkommen-in-
deutschland.html?nn=1362950.

http://www.bamf.de/SharedDocs/Anlagen/DE/Publikationen/Broschueren/willkommen-in-deutschland.html?nn=1362950
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Durch das Projekt „Integration plus im Landkreis Limburg-•	
Weilburg“ der Kreisvolkshochschule Limburg-Weilburg 
entstand eine Website, die neben zahlreichen anderen 
Informationen Auskunft zu Beratungsstellen im Kreisgebiet 
gibt: http://www.intplus.de/. Sie wählen eine bestimmte 
Beratungsleistung, z. B. Eheberatung, Suchtberatung oder 
Sprachberatung, dann erhalten Sie eine Liste der jeweili-
gen Anbieter, sortiert nach Wohnort. 

Wenn Sie eine Einrichtung aus der Liste auswählen, werden 
Ihnen die wichtigsten Kontaktdaten (Adresse, Telefon, Fax, 
Email, Website) angezeigt. Ein Routenplaner hilft Ihnen, 
den Weg zu der jeweiligen Organisation zu finden.

2.2 Migrationsberatungsstellen

Wenn Sie keinen Internet-Zugang haben oder von Anfang 
an ein persönliches Gespräch bevorzugen, finden Sie vor Ort 
Anlaufstellen für eine allgemeine Orientierung, in denen – zu-
geschnitten auf Ihre individuelle Situation – Antworten auf Fra-
gen zum Leben in Deutschland gegeben werden.

Aktuell wird diese Beratungsform überwiegend vom Cari-
tasverband angeboten. 

Auskünfte zu Fragen des Aufenthaltsrechts werden Ihnen 
bei der Ausländerbehörde gegeben. 

ADRESSEN – Migrationsberatung

LIMBURG

Ausländerbehörde
Nebengebäude, Gartenstraße 1    
65549 Limburg
Telefon 06431-296 412
Öffnungszeiten unter: 
http://www.landkreis-limburg-weilburg.de/fuer-buerger/
verwaltung.html?fd=25

Die Ausländerbehörde gibt Hilfe und Auskünfte zu Fragen 
des Aufenthaltsrechts (Duldung, Aufenthaltserlaubnis, Nieder-
lassungserlaubnis, Beschäftigungsauflagen, Visumsverfahren, 
Familiennachzug).

Caritasverband für den Bezirk Limburg e.V.
Bodelschwingstraße 12*
65549 Limburg
Telefon 06431-9460 03            

*Für die Wohnorte Limburg-Blumenrod, Südstadt und Linter

Caritasverband für den Bezirk Limburg e.V.
Schiede 73*  
65549 Limburg 
Telefon 06431-2005 32   
*Für alle übrigen Wohnorte im Kreis Limburg-Weilburg

Der Caritasverband bietet Migrationsberatung für erwachse-
ne Zuwanderer, Beratung (ehemals) ausländischer Mitbürger/-
innen, Aussiedler/-innen und anerkannter Flüchtlinge bei 
Fragen zu Integrationsförderung, zu Beruf und Ausbildung, 
zum Aufenthaltsstatus sowie zur persönlichen und familiären 
Lebenssituation.

Caritasverband für den Bezirk Limburg e.V. 
Schiede 73 
65549 Limburg
Telefon 06431-20050

Beratung für iranische und afghanische Flüchtlinge. Ehrenamt-
liche Übersetzungs- und Orientierungshilfen sowie Begleitung.

Internetadresse:  
http://www.caritaslimburg.caritas.de/hilfeundberatung/
fuermigranten/migrationsberatungfuererwachsene/

Caritasverband für den Bezirk Limburg e.V.
Jugendmigrationsdienst der Caritas 
Schiede 73
65549 Limburg
Telefon 06431-200575

Der Jugendmigrationsdienst der Caritas bietet Unterstützung 
für junge Migranten zwischen 12 und 27 Jahren im Landkreis-
Weilburg in ihrer schulischen,  beruflichen und sozialen Inte-
gration. Beratung und Begleitung in den Bereichen Schule, 
Familie, Lebensplanung, Ausbildung, Identitätsfindung, Beruf, 
Erstellung von Integrationsförderplänen.

Internetadresse:  
http://www.caritaslimburg.caritas.de/hilfeundberatung/
fuermigranten/jugendmigrationsdienstlimburgweilburg/
jugendmigrationsdienstlimburgweilburg.aspx

http://www.caritaslimburg.caritas.de/hilfeundberatung/fuermigranten/jugendmigrationsdienstlimburgweilburg/jugendmigrationsdienstlimburgweilburg.aspx
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WEILBURG

Caritasverband für den Bezirk Limburg e.V.
Jugendmigrationsdienst der Caritas 
Kruppstraße 4 
35781 Weilburg 
Telefon 06431-200575

Der Jugendmigrationsdienst der Caritas bietet Unterstützung 
für junge Migranten zwischen 12 und 27 Jahren im Landkreis-

Weilburg in ihrer schulischen,  beruflichen und sozialen Inte-
gration. Beratung und Begleitung in den Bereichen Schule, 
Familie, Lebensplanung, Ausbildung, Identitätsfindung, Beruf, 
Erstellung von Integrationsförderplänen.

Internetadresse:  
http://www.caritaslimburg.caritas.de/hilfeundberatung/
fuermigranten/jugendmigrationsdienstlimburgweilburg/
jugendmigrationsdienstlimburgweilburg.aspx

3. Wohnen und Arbeiten
Sie wohnen in einer Stadt oder Gemeinde des Landkreises 

Limburg-Weilburg. Bei vielen Angelegenheiten Ihres täglichen 
Lebens ist die örtliche Verwaltung (das Rathaus) Ihr Ansprech-
partner, in manchen anderen die Kreisverwaltung sowie das 
Jobcenter und die Agentur für Arbeit. 

3.1 Örtliche Verwaltung

Wenn Sie in einen neuen Wohnort ziehen, sind Sie ver-
pflichtet, sich und Ihre Familie innerhalb von sieben Tagen 
nach dem Zuzug im Rathaus anzumelden. Danach können Sie 
von der Verwaltung in Ihrem Wohnort  wichtige Dokumente 
für viele Lebensbereiche erhalten: Sie können dann u. a. einen 
Personalausweis oder Reisepass beantragen, sich Bescheini-
gungen für die Rentenversicherung ausstellen und Beglaubi-
gungen anfertigen lassen. 

Die Geburt eines Kindes wird in der Regel von der Klinik 
gemeldet. Andernfalls müssen die Eltern die Anzeige bei dem 
Standesamt des Ortes, in dem es geboren wurde, vornehmen. 
Die Erstellung einer Geburtsurkunde erfolgt nur bei Vorspra-
che. Wenn Sie heiraten wollen, kann dies auf dem Standes-
amt Ihres Rathauses geschehen. Todesfälle müssen den Ver-
waltungen am Ort, an dem der Tod eingetreten ist, innerhalb 
von drei Tagen angezeigt werden. Für Bestattungen wenden 
Sie sich an die Friedhofsverwaltungen des Ortes, wo die Be-
stattung erfolgen soll.

Unter Umständen kann man Ihnen im Rathaus auch beim 
Finden einer Wohnung helfen. Wohnungsbaugesellschaften 
vermieten oft günstige Wohnungen – die Adressen liegen in 
den Rathäusern vor.  Ortsübliche Mieten können Sie dem so-
genannten „Mietspiegel“ entnehmen. Ein aktueller Mietspie-

gel wurde von der Kreisverwaltung für das Kreisgebiet, aufge-
teilt in drei Regionen, erstellt. Bitte fragen Sie bei Interesse im 
zuständigen Sozialamt oder Jobcenter danach.

Falls Sie einen Parkausweis für Anwohner benötigen, erhal-
ten Sie diesen ebenfalls dort. Auch Informationen zur Abfall-
trennung und -entsorgung, darunter Glas, Sperrmüll, Garten-
abfälle und Elektroschrott, hält man dort für Sie bereit. 

Etliche andere Leistungen liegen ebenfalls im prinzipiellen 
Zuständigkeitsbereich Ihrer Kommune. Hierzu gehört z. B. die 
Unterstützung bei geringem Einkommen durch einen „Städte-
Pass“ in Limburg und Bad Camberg, mit dem Sie Vergünsti-
gungen auf etliche öffentliche Angebote erhalten. In der Ge-
meinde Hünfelden erhalten Berechtigte eine Saisonkarte  für 
die Freibäder in Kirberg oder Dauborn, und im Marktflecken 
Mengerskirchen erhalten Kinder bis zum 16. Lebensjahr freien 
Eintritt im Seeweiher und Waldsee. 

Die hessische Familienkarte bietet weitere Möglichkeiten für 
finanzielle Vergünstigungen: www.familienkarte.hessen.de . 

Darüber hinaus erhalten Sie in Ihrem Rathaus Anträge auf 
die Befreiung bzw. Ermäßigung des Rundfunkbeitrages sowie 
Anträge zur Anerkennung einer Schwerbehinderung. Infor-
mieren Sie sich im Internet oder fragen Sie in Ihrer örtlichen 
Verwaltung persönlich nach. 

Dort, wo in den folgenden Adressen eine Kontaktperson 
genannt ist, ist diese auf die besonderen Fragen, die Migran-
ten haben, spezialisiert. In den anderen Fällen hilft man Ihnen 
jedoch ebenfalls gern weiter.
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ADRESSEN – Örtliche Verwaltung

Bad Camberg 
Magistrat der Stadt Camberg
Am Amthof 15
65520 Bad Camberg
Telefon 06434-202-0
Öffnungszeiten unter:  http://www.bad-camberg.de/
buerger-service/aus-dem-rathaus.html

Beselich
Gemeindevorstand Beselich 
Steinbacher Str. 10 
65614 Beselich 
Telefon 06484-9123-0 
Öffnungszeiten unter:  
http://www.beselich.de/#collapse_1

Brechen
Gemeindevorstand Brechen 
Marktstr. 1 
65611 Brechen 
Telefon 06438-91290 
Kontaktstelle: Bürgerbüro
Öffnungszeiten unter: http://www.gemeinde-brechen.
de/rathaus/sprechzeiten--bankverbindungen.html

Dornburg
Gemeindevorstand Dornburg
Egenolfstr. 26 
65599 Dornburg 
Telefon 06436-91310 
Öffnungszeiten unter: http://www.gemeinde-dornburg.
de/rathaus/buergerservice/interaktives-rathaus/?no_
cache=1

Elbtal    
Gemeindevorstand Elbtal 
Rathausstr. 1 
65627 Elbtal-Dorchheim 
Telefon 06436-9446-0 
Öffnungszeiten unter: http://www.gemeinde-elbtal.de/
cms/Buergerservice/

Elz     
Gemeindevorstand Elz 
Rathausstr. 39 
65604 Elz 
Telefon 06431-9575-0 
Kontaktpersonen: Frau Amjad, Herr Machado
Öffnungszeiten unter:  
http://www.elz.de/index.php?m1=1&m2=1&show=1&navi_
type=3&h1=8&h2=19&h3=0

Hadamar    
Magistrat der Stadt Hadamar 
Untermarkt 1 
65589 Hadamar 
Telefon 06433-890 
Kontaktpersonen: Herr Butzbach 
Öffnungszeiten unter: http://www.hadamar.
de/index.php?m1=1&m2=1&show=1&navi_
type=3&h1=2&h2=192&h3=0

Hünfelden    
Gemeindevorstand Hünfelden 
Le-Thillay-Platz 
65597 Hünfelden-Kirberg
Telefon 06438-8380 
Kontaktstelle: Bürgerbüro 
Öffnungszeiten unter: http://www.huenfelden.de/

Limburg    
Magistrat der Kreisstadt Limburg a.d. Lahn 
Werner-Senger-Str. 10 
65549 Limburg  
Telefon 06431-203-0 
Kontaktperson: Herr Krug
Öffnungszeiten unter: http://www.limburg.de/Rathaus/
Stadtverwaltung/Öffnungszeiten

Löhnberg    
Gemeindevorstand Löhnberg 
Obertorstr. 5 
35792 Löhnberg 
Telefon 06471-98660 
Öffnungszeiten unter: http://gemeinde-loehnberg.de/
cms/rathaus/ansprechpartner-wegweiser/

Marktflecken Mengerskirchen
Gemeindevorstand des Marktfleckens Mengerskirchen
Schloßstr. 3 
35794 Mengerskirchen 
Telefon 06476-9136-0 
Kontaktstelle: Familien-, Jugend- und Seniorenbüro 
Öffnungszeiten unter: http://www.mengerskirchen.
de/kontakte-und-oeffnungszeiten-gemeindebuerp-
mengerskirchen.html

Marktflecken Merenberg    
Gemeindevorstand des Marktfleckens 
Merenberg 
Allendorfer Str. 4 
35799 Merenberg 
Telefon 06471-95390 
Öffnungszeiten unter: http://www.merenberg.de/
kontakt/kontakt.html
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Runkel    
Magistrat der Stadt Runkel 
Burgstr. 4 
65594 Runkel 
Telefon 06482-9161-0 
Öffnungszeiten unter: http://www.runkel-lahn.de/gross/
index1.html

Selters    
Gemeindevorstand Selters/Ts. 
Brunnenstr. 46 
65618 Selters/Ts 
Telefon 06483-9122-0 
Kontaktperson: Frau Ries
Öffnungszeiten unter: http://www.selters-taunus.de/
verwaltung-und-politik/buergerservice/anschrift-und- 
oeffnungszeiten

Villmar    
Gemeindevorstand des Marktfleckens Villmar 
Peter-Paul-Str. 30 
65606 Villmar 
Telefon 06482-9121-0 
Öffnungszeiten unter: http://marktflecken-villmar.de/
verwaltung-buergermeister/

Waldbrunn    
Gemeindevorstand Waldbrunn 
Hauser Kirchweg 
65620 Waldbrunn 
Telefon 06479-209-0 
Kontaktpersonen: Frau Claudy, Frau Eisenkopf 
Öffnungszeiten unter: http://waldbrunn-info.de/cms14/
index.php/gemeinde/rathaus-waldbrunn

Weilburg    
Magistrat der Stadt Weilburg 
Mauerstr. 6/8 
35781 Weilburg 
Telefon 06471-314-0 
Öffnungszeiten unter: http://www.weilburg.de/de/stadt-
und-bürgerinformationen.html

Weilmünster    
Gemeindevorstand Weilmünster 
Rathausplatz 8 
35789 Weilmünster 
Telefon 06472-9169-0 
Öffnungszeiten unter: http://www.weilmuenster.de/

Weinbach    
Gemeindevorstand Weinbach 
Elkerhäuser Str. 17 
35796 Weinbach 
Telefon 06471-9430-0 
Kontaktstelle: Bürgerbüro 
Öffnungszeiten unter:  
http://www.gemeinde-weinbach.de/

3.2 Kreisverwaltung

Die Arbeit der Kreisverwaltung ergänzt die der örtlichen 
Verwaltungen, indem sie sie von bestimmten Aufgaben entlas-
tet und übergreifende Angebote macht. Dies ist zum Beispiel 
im Bereich der Bildung der Fall: Die Kreisverwaltung betreibt 
einen digitalen Schulwegweiser (http://www.mein-schulweg-
weiser.de/kreise/limburg-weilburg), ist Kontaktstelle für die 
Erstattung von Kosten der Schülerbeförderung und fördert 
die Bildung und Teilhabe von Kindern aus Familien mit gerin-
gem Einkommen. Bei der Kfz-Zulassungsstelle melden Sie Ihr 
Fahrzeug an, um oder ab; die Führerscheinstelle erteilt Fahr-
erlaubnisse oder schreibt ausländische Führerscheine um. Der 
Landkreis ist aber zum Beispiel auch für die Altenhilfeplanung 
im Kreisgebiet zuständig. Sein Pflegestützpunkt berät kreis-
weit im Falle des Pflegebedarfs von Familienmitgliedern und 
hilft z. B. bei der Organisation von „Essen auf Rädern“. Ein 
Anbieterverzeichnis für Leistungen, die für ältere Menschen 
zur Verfügung stehen, finden Sie auch im Seniorenwegweiser 
der Kreisverwaltung unter: http://www.landkreis-limburg-weil-
burg.de/uploads/media/SW-Limburg.pdf. 

Im Sachgebiet „Ausländerwesen“ werden unterschiedliche 
ausländerrechtliche Fragestellungen geregelt, darunter die Er-
teilung der Aufenthalts- und Arbeitserlaubnis. Das Ausländer-
recht 3 unterscheidet zwischen EU- und Nicht-EU-Ausländern. 

Diese und viele weitere Leistungen werden im Detail auf 
der Website des Landkreises in der Rubrik „Für Bürger“ be-
schrieben: http://www.landkreis-limburg-weilburg.de/

ADRESSE – Kreisverwaltung

Kreisverwaltung
Schiede 43
65549 Limburg 
Telefon 06431-2960
Öffnungszeiten unter: http://www.landkreis-limburg-
weilburg.de/fuer-buerger/verwaltung.html

3 Mehr Infos und Antworten auf Fragen zum Ausländerrecht unter:  
http://www.bmi.bund.de/SharedDocs/FAQs/DE/Themen/Migration/
Auslaenderrecht/01.html

http://www.bmi.bund.de/SharedDocs/FAQs/DE/Themen/Migration/Auslaenderrecht/01.html
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3.3 Arbeitsverwaltungen

3.3.1 Agentur für Arbeit und Jobcenter

Für Fragen, die den Arbeitsmarkt betreffen, ist die Bundes-
agentur für Arbeit zuständig. Sie ist als Behörde in Regionaldi-
rektionen unterteilt; vor Ort heißen ihre Dienststellen „Agentur 
für Arbeit“.

Zu ihren Aufgaben gehört u. a. die Arbeitsvermittlung, die 
Berufsberatung, die Zahlung von Arbeitslosengeld bei Ar-
beitslosigkeit oder bei Weiterbildung, von Kurzarbeitergeld, 
Eingliederungszuschüssen sowie Zuschüssen für Existenzgrün-
der und Lohnkostenzuschüssen. Die Arbeitsverwaltung fördert 
aber auch die berufliche Weiterbildung, berufsvorbereitende 
Bildungsmaßnahmen, ausbildungsbegleitende Hilfen, die Aus-
bildung in außerbetrieblichen Einrichtungen, Einstiegsqualifi-
zierungen und Berufsausbildungsbeihilfen.

Von großer Bedeutung ist es, dass im Ausland erworbene 
Berufsabschlüsse in Deutschland anerkannt werden. Wie das 
jeweilige Verfahren funktioniert, welche Unterlagen wo einge-
reicht werden müssen erfahren Sie ebenfalls bei der Agentur 
für Arbeit oder Ihrem Jobcenter .

Machen Sie Gebrauch von den zahlreichen Beratungs-, Bil-
dungs-, Vermittlungs- und anderen Unterstützungsmaßnahmen 
der Agentur für Arbeit:

ADRESSEN – Arbeitsverwaltungen

LIMBURG

Agentur für Arbeit Limburg-Wetzlar 
Ste-Foy-Str. 23  
65549 Limburg  
Telefon 0800-4 5555 00 
Öffnungszeiten unter: http://www.arbeitsagentur.de/
web/content/DE/dienststellen/rdh/limburgwetzlar/Agentur/
index.htm

BerufsinformationsZentrum (BIZ)  
der Agentur für Arbeit 
Mozartstraße 1 (Seiteneingang) 
65549 Limburg  
Telefon 06431-209 890 
Öffnungszeiten unter: http://www.arbeitsagentur.de/
web/content/DE/Detail/index.htm?dfContentId=L6019022D
STBAI404884

Jobcenter Limburg-Weilburg 
Cahenslystraße 2  
65549 Limburg  
Telefon 06431-215103 
Öffnungszeiten unter: www.jobcenter-limburg-weilburg.de

WEILBURG

Jobcenter Limburg-Weilburg
Kruppstraße 24  
35781 Weilburg  
Telefon 06471 937782 
Öffnungszeiten unter: http://www.jobcenter-limburg-
weilburg.de/jc-limburg-weilburg/organisation/plz-suche/
weilburg.html

3.3.2 Sonstige Träger 

Neben der Agentur für Arbeit und dem Jobcenter bieten 
auch andere Träger im Landkreis Limburg-Weilburg Jugendli-
chen und Erwachsenen mit und ohne Migrationshintergrund 
Beratung und Unterstützung bei der Integration in den 
Arbeitsmarkt an.  

ADRESSEN – Sonstige Träger

LIMBURG

IQ-Netzwerk
Anerkennungsberatung
Ste-Foy-Str. 23
65549 Limburg
Telefon 0151 65497415
Internetadresse: 
http://www.hessen.netzwerk-iq.de/anerkennung-hessen/
mobile-anerkennungsberatung-in-hessen.html

Kreisfrauenbüro 
Schiede 43 
65549 Limburg 
Telefon 06431-296131
Öffnungszeiten unter: http://www.landkreis-limburg-
weilburg.de/wissenswertes/frauenbuero.html

Das Kreisfrauenbüro ist Anlauf- und Beratungsstelle zu den 
Themen wie Vereinbarkeit von Beruf und Familie, Weiterbil-
dung für Frauen sowie zum beruflichen Wiedereinstieg von 
Frauen nach einer Familienphase.
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Hessencampus Limburg-Weilburg
Diezer Str.35 
65549 Limburg 
Telefonisch   06431 / 91 16-26
Internetadresse: http://www.hessencampus-limburg-
weilburg.de/index.php?id=1277 

Der Hessencampus informiert und berät bei allen Fragen zu 
Schule & Beruf, informiert bei der Orientierung zu Weiterbildung 
und begleitet bei der Anerkennung ausländischer Abschlüsse. 

Gesellschaft für Ausbildung und Beschäftigung 
mbH
Im Schlenkert 14 
65549 Limburg
Telefon 06431 94760 
Internetadresse: www.gab-limburg.de

Die GAB -Gesellschaft für Ausbildung und Beschäftigung 
mbH- in Limburg ist selbst ein wichtiger Akteur auf dem regio-
nalen Arbeitsmarkt. Sie hat zudem in ihrer Broschüre „Ausbil-
dung in Vielfalt“ eine umfangreiche Adresssammlung erstellt: 
http://www.xenos-lahn.de/images/stories/downloads/
Transparenzliste_Limburg_02-2013_mit_Glossar_20-02-14.
pdf . Während der erste Teil Beratungsangebote in der 
allgemeinen und beruflichen Bildung auflistet, bietet der 
zweite Teil eine umfangreiche Adress-Sammlung für viele 
andere Themenbereiche. 

Bildungswerk der hessischen Wirtschaft e.V.
Ste.-Foy-Straße 35-39
65549 Limburg
Telefon 06431 9804-0
Internetadresse: http://www.bwhw.de/standorte/
limburg/

Donner & Partner GmbH Bildungszentrum 
Industriestr. 11-13
65549 Limburg
Tel 06431 96 85 72
Internetadresse: http://internet.donner-partner.org/ 

Berufsfortbildungswerk des DGB 
Jahnstraße 7
65549 Limburg
Telefon 06431 93640 
Internetadresse: http://www.bfw.de/standorte/hessen-
maxq/limburg/Weilburg 

Jobaktiv – Beratungsstelle für Jugendberufshilfe 
im Bistum Limburg
Diezer Straße 50 c 
65549 Limburg  
Telefon 06431-9606-99 
Internetadresse: www.jobaktiv-lm.de

Industrie- und Handelskammer Limburg
Walderdorfstraße 7
65549 Limburg 
Telefon 06431 210-0
Internetadresse: http://www.ihk-limburg.de/

3.4 Selbstständigkeit/Existenzgründung 

Unterstützung auf dem Weg einer Selbstständigkeit/Exis-
tenzgründung erhalten Sie bei der Agentur für Arbeit, dem 
Jobcenter sowie der Wirtschaftsförderung Limburg-Weilburg-
Diez. (www.wfg-limburg-Weilburg-diez.de) 

ADRESSE – Wirtschaftsförderung

Wirtschaftsförderung 
Limburg-Weilburg-Diez GmbH
Schiede 43
65549 Limburg
Telefon: 0 64 31 / 91 79-0

4 Mehr Informationen rund um das Thema Bildung finden Sie im Bildungs-
wegweiser unter: http://www.vhs-limburg-weilburg.de/index.php?id=155
5 Teilweise können Personen durch die Ausländerbehörde oder das Jobcen-
ter zur Teilnahme verpflichtet werden.
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4. Sprache und Bildung

Sprache und Bildung 4 sind der Schlüssel dafür, sich eine 
neue Heimat zu schaffen und bessere Berufschancen zu er-
zielen. In Deutschland gibt es nicht nur für junge Menschen 
Bildungseinrichtungen, sondern auch für Erwachsene. Lebens-
langes Lernen ist inzwischen zu einer Selbstverständlichkeit 
geworden, und entsprechend vielfältig ist das Angebot. 

4.1 Sprach- und Integrationskurse

Sprach- und Integrationskurse sind für Migranten 
vorgesehen, die dauerhaft in Deutschland leben und bestimm-
te Voraussetzungen erfüllen. 

Migranten, die die Voraussetzung für eine Teilnahme nicht 
erfüllen, können beim Bundesamt für Migration und Flüchtlin-
ge (BAMF) einen Antrag auf Zulassung zur Teilnahme an ei-
nem Integrationskurs stellen.

Befreiungen von Gebühren und eine evtl. Erstattung der 
Fahrtkosten sind auf Antrag, in der Regel über den Integrati-
onskursträger, möglich.

Im Landkreis Limburg-Weilburg bieten folgende Einrichtun-
gen Integrationskurse an:

 
ADRESSEN – Integrationskursträger

LIMBURG

Kreisvolkshochschule Limburg-Weilburg 
Diezer Str. 33-35  
65549 Limburg 
Telefon 06471 2125
Internetadresse: http://www.vhs-limburg-weilburg.de/
index.php?id=143&kathaupt=1&katid=42&katvaterid=17&
katname=Deutsch+als+Fremdsprache

Sprachkurse Bockler 
Plötze 2   
65549 Limburg 
Telefon 06431 8421
Internetadresse: www.sprachkurse-bockler.de 

SBH Süd GmbH (Stiftung Bildung u. Handwerk), 
ehemals InBIT
Weiersteinstr. 4  
65549 Limburg
Telefon 06431 2880520
Internetadresse: www.inbit.de/

WEILBURG

Kreisvolkshochschule Limburg-Weilburg 
Limburger Str. 8  
35781 Weilburg 
Telefon 06471 2125
Internetadresse: http://www.vhs-limburg-weiburg.de/
index.php?id=143&kathaupt=1&katid=42&katvaterid=17&
katname=Deutsch+als+Fremdsprache

4.2 Frühkindliche Bildung

Das Bildungssystem in Hessen setzt bereits im frühen Le-
bensalter (ab dem ersten Lebensjahr) an. Es beginnt mit Kin-
dertageseinrichtungen, die Betreuungs- und Erziehungsarbeit 
leisten und dadurch indirekt den Schulbesuch der Kinder vor-
bereiten.  

Einige Kindertagesstätten bieten in Kooperation mit den 
Grundschulen ein Jahr vor Schulbeginn spezielle Sprachkurse 
für Vorschulkinder an. Die sogenannten „Vorlaufkurse“ dienen 
Kindern mit geringen Deutschkenntnissen sich sprachlich zu 
verbessern. 

Der Landkreis Limburg-Weilburg bietet in insgesamt 121 
Kindertageseinrichtungen unterschiedlicher Trägerschaft Be-
treuungsmöglichkeiten für Kinder an. Hinzu kommen rund 
200 Plätze in der Kindertagespflege, die von qualifizierten 
Tagespflegepersonen angeboten werden. Nähere Informati-
onen hierzu finden Sie mit den Kontaktdaten der Ansprech-
partner unter: www. Landkreis-Limburg-Weilburg.de � Für 
Bürger � Jugend, Schule und Familie � Jugendförderung 
und Grundschulen.

Die Adressen von Kindertagesstätten, die für Ihr Kind in 
Frage kommen, erfahren Sie in Ihrer örtlichen Verwaltung. 
Familien mit geringem Einkommen können einen Antrag auf 
Übernahme der Kosten beim Jugendamt stellen (mehr Infos 
hierzu im Kap. 6.2).



15

Studienabschluss, Schulabschluss
z.B. Diplom, Magister, Bachelor, Master
Weiterbildungsabschluss (z.B. Techniker, Meister)

Schulischer Berufsabschluss (z.B. Erzieher)
Weiterbildungsabschluss (z. B. Fachwirt)

Zertifikate, Lizenzen
(z.B. Ausbildereignungsschein,
Buchhalter/in)

Fachschule Weiterbildungsinstitutionen,
Kammern, Tüv

Sekundar Bereich II
(Jahrgangsstufen
11 bis 13)

Allgemeine 
Hochschulreife

Fachoberschule
in der Regel 2-jährig
(mit Berufserfahrung
1-jährig)

Mittlerer
Abschluss

Hauptschul-
abschluss

Berufliche
Grund-
qualifizierung

Abschlusszeugnis
mit der jeweiligen
Berufsbezeichnung

Berufsabschluss-
zeugnis (Geselle)

Berufsfach-
schule
in der Regel
2-jährig

Bildungsgänge
zur Berufs-
vorbereitung
1-jährig

Höhere
Handelsschule
1-jährig

Höhere 
Berufsfachschule
2-jährig

Berufsschule
Duale Ausbildung
(in der Regel
2- bis 4-jährig)

Mittlerer
Bildungsabschluss
nach 
Jahrgangsstufe 10

Mittlerer
Bildungsabschluss
nach 
Jahrgangsstufe 10

Mittlerer
Bildungsabschluss
nach 
Jahrgangsstufe 10

Mittlerer
Bildungsabschluss
nach 
Jahrgangsstufe 10

Mittlerer
Bildungsabschluss
nach 
Jahrgangsstufe 10

Qualifizierender HSA
nach erfolgreicher
Prüfung

Qualifizierender HSA
nach erfolgreicher
Prüfung

Hauptschulabschluss
nach Jahrgangsstufe 9

Hauptschulabschluss
nach Jahrgangsstufe 9

Hauptschulabschluss
nach Jahrgangsstufe 9

Ggf.
Hauptschulabschluss
nach Jahrgangsstufe 9

Inklusion ist unter bestimmten Voraussetzungen in allen Schulformen möglich

Inklusion
Förderschule

Qualifizierender HSA
nach erfolgreicher
Prüfung

Fachhochschulreife

Gymnasiale Oberstufe,
Berufliches Gymnasium

Sekundar Bereich I
(Jahrgangsstufen
5 bis 10)

Primar Bereich
(Jahrgangsstufen
1 bis 4)

Hochschulen
Berufsakademie, Fachschule, Fernunis
Schule f. Erwachsene, Weiterbildungsinstitute

Tertiärer
Bereich
(Weiterbildung)

Bildungswege in Hessen

Für alle Kinder, die das 6. Lebensjahr vollenden, beginnt 
die Schulpflicht. Kinder können unter Umständen für ein Jahr 
in der Schulpflicht zurückgestellt werden.

4.3 Formale Bildungswege 

Das formale Bildungssystem in Hessen gliedert sich in einen 
Primarbereich, Sekundarbereich und Tertiären Bereich, wird 
aber durch zahlreiche weitere Bildungsangebote ergänzt. Die 
rechts auf Seite 15 aufgeführte Grafik versucht einen Über-
blick über die vielen Bildungswege in Hessen darzustellen. 

Die Grundschule ist für alle Kinder die gemeinsame 
Grundstufe des Bildungswesens. Sie hat die Aufgabe, an die 
vorschulischen Erfahrungen und unterschiedlichen Lernvoraus-

setzungen der Kinder anzuknüpfen und sie zu kindgemäßen 
Formen des Lernens zu führen. 

Schülerinnen und Schüler mit einem besonderen Bedarf an 
Förderung können in Hessen neben der Teilnahme am inklusi-
ven Unterricht, den einige Regelschulen anbieten, auch in einer 
Förderschule (ehemals: Sonderschule) unterrichtet werden. Die-
se Schulen sind vor allem für Kinder vorgesehen, die eine geis-
tige sowie körperliche Behinderung haben. Aber auch Schü-
lerinnen und Schüler, die eine Lernbehinderung und Probleme 
in ihrer sozialen und emotionalen Entwicklung haben werden 
hier unterrichtet. Je nach Leistungsvermögen und Art der Beein-
trächtigung der Kinder gibt es spezielle Förderschulen.

Die Hauptschule ist eine der weiterführenden Schulfor-
men der Mittelstufe. Durch ihre besonderen pädagogischen 

Quelle: Eigene Darstellung
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Angebote fördert sie vor allem die praktischen, sprachlichen 
und kognitiven Fähigkeiten der Schülerinnen und Schüler. Die 
Hauptschule endet in der Regel mit dem Hauptschulabschluss 
oder dem qualifizierenden Hauptschulabschluss. Nur an 
Hauptschulen, die das 10.Schuljahr anbieten, kann auch der 
Mittlere Bildungsabschluss erlangt werden.   

Die Realschule vermittelt ihren Schülerinnen und Schülern 
eine lebensbezogene und vertiefende Allgemeinbildung und 
ermöglicht es ihnen, individuelle Schwerpunkte je nach Leistung 
und Neigung zu setzen. Sie qualifiziert die Schülerinnen und 
Schüler zu einem berufsbezogenen Schulabschluss, ermöglicht 
aber auch den Übergang in eine schulische Weiterbildung.

In Mittelstufenschulen stehen die Orientierung auf den 
Beruf und die Förderung der Ausbildungsreife im Mittelpunkt 
des Unterrichts. Nach einer dreijährigen Aufbaustufe (Jahr-
gangsstufen 5 bis 7) erfolgt der Übergang in einen praxiso-
rientierten oder einen mittleren Bildungsgang. Der praxisori-
entierte Bildungsgang führt am Ende des 9. Schuljahres zum 
Hauptschulabschluss. Im mittleren Bildungsgang wird am Ende 
des 10. Schuljahres der Mittlere Bildungsabschluss erreicht.

Das Gymnasium vermittelt eine vertiefte allgemeine Bil-
dung und eine umfassende Persönlichkeitsbildung. Unterricht 
und Erziehung ermöglichen den Schülerinnen und Schülern, 
Schwerpunkte je nach ihren Fähigkeiten und Neigungen zu 
setzen. Im Landkreis Limburg-Weilburg sind die meisten Gym-
nasien auf G9 zurückgekehrt oder bieten beide Schulformen 
an.

Ziel der gymnasialen Oberstufe ist es, den Erwerb der all-
gemeinen Hochschulreife (Abitur) zu ermöglichen. 

Nach ihrem Abschluss können die Schülerinnen und Schü-
ler ihre Kenntnisse und Fähigkeiten unmittelbar in eine beruf-
liche Ausbildung oder in eine berufliche Tätigkeit einbringen. 
Durch die vertiefte wissenschaftsorientierte Allgemeinbildung 
können sie auch ein Studium aufnehmen.

Die Ausbildung in beruflichen Gymnasien ist zusätz-
lich durch berufliche Fachrichtungen geprägt, die sich in Wirt-
schaft, Technik, Ernährung und Gesundheit sowie Pädagogik 
gliedern. Das berufliche Gymnasium vermittelt in der gewähl-
ten Fachrichtung Teile einer Berufsausbildung.

Gesamtschulen haben das Ziel, Schülerinnen und Schü-
ler individuell nach ihren Leistungen und Neigungen zu för-
dern. Mit Abschluss der Klasse 10 können sie ihren Bildungs-
weg berufsqualifizierend oder studienqualifizierend (Abitur) 
fortzusetzen. Die Gesamtschulen ermöglichen und erleichtern, 
wenn sich Leistungsbild verändert, eine Korrektur der Entschei-
dung für einen Bildungsgang. 

Berufsschule und Ausbildungsbetrieb erfüllen für 
Schülerinnen und Schüler, die in einem Berufsausbildungsver-
hältnis stehen, einen gemeinsamen Bildungsauftrag („Duales 
System“). Die Berufsschule und der Ausbildungsbetrieb sind 
jeweils eigenständige Lernorte und gleichberechtigte Partner. 
Mit der Aufnahme eines Berufsausbildungsverhältnisses unter-
liegt jeder Auszubildende/Lehrling unabhängig vom Alter und 
der Vorbildung der Berufsschulpflicht. 

Die Fachoberschule baut auf dem Mittleren Abschluss 
auf und führt in verschiedenen fachlichen Schwerpunkten 
und Organisationsformen zur Fachhochschulreife. In der Jahr-
gangsstufe 11 wird überwiegend fachpraktisch in Betrieben 
ausgebildet. Die Fachoberschule endet nach der Jahrgangs-
stufe 12 mit einer Prüfung, nach deren Bestehen das Studium 
an einer Hochschule möglich ist.

Fachschulen sind wichtige Einrichtungen im Bereich der 
beruflichen Fort- und Weiterbildung. Sie führen Fachkräfte mit 
beruflicher Erfahrung über schulische Ausbildungsgänge zu 
aufbauenden berufsqualifizierenden Abschlüssen. Die Ausbil-
dung dauert in Vollzeit ein bis drei Jahre, in Teilzeit zwei bis 
vier Jahre.

Berufsfachschulen sind Schulen mit Vollzeitunterricht 
von mindestens einjähriger Dauer. Ihr Besuch setzt weder 
eine Berufsausbildung noch eine berufliche Tätigkeit voraus. 
Sie vermitteln berufliche und allgemeinbildende Kenntnisse, 
Fähigkeiten und Fertigkeiten. Berufsfachschulen bereiten auf 
die Fachbildung in einem Ausbildungsberuf vor oder führen 
unmittelbar zu einem Berufsabschluss. 

Universitäten, Fachhochschulen und andere Ein-
richtungen, die einen Studienabschluss ermöglichen, sind im 
Landkreis Limburg-Weilburg nicht vertreten. Sie können aber  
in nächstgelegenen Universitätsstädten wie z. B. in Gießen 
oder Frankfurt am Main, besucht werden.

Eine Liste aller Schulen im Kreis Limburg-Weilburg, Informa-
tionen zum Schulträger und einen digitalen Schulwegweiser 
finden Sie auf der Website der Kreisverwaltung: http://www.
landkreis-limburg-weilburg.de/fuer-buerger/schule-bildung/
schulen-wegweiser.html . Dort finden Sie auch einen Ansprech-
partner im Falle von Fragen.

Auch beim staatlichen Schulamt in Weilburg erhalten Sie 
Informationen zu den Schulen: 
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ADRESSE – Staatliches Schulamt

Landesschulamt und Lehrkräfteakademie
Staatliches Schulamt für den Lahn-Dill-Kreis und 
den Landkreis Limburg-Weilburg
Frankfurter Straße 20-22
35781 Weilburg                                                                                                                    
Telefon: 06471-328215
Internetadresse:  
http://www.schulamt-weilburg.lsa.hessen.de 

4.4 Erwachsenenbildung

Einige große Bildungsträger bieten für Jugendliche und 
Erwachsene berufsbezogene Maßnahmen an. In be-
stimmten Fällen können diese Maßnahmen nach vorheriger 
Beantragung von der Agentur für Arbeit und dem Jobcenter 
finanziell unterstützt werden. So besteht z. B. die Möglichkeit, 
den Hauptschulabschluss nachzuholen, Kurse zur Berufsvor-
bereitung zu besuchen oder eine berufliche Weiterbildungs- 
oder Umschulungsmaßnahme zu machen.

ADRESSEN – Bildungsträger

LIMBURG

Gesellschaft für Ausbildung und Beschäftigung 
mbH
Im Schlenkert 14 
65549 Limburg
Telefon 06431 94760 
Internetadresse: www.gab-limburg.de

Bildungswerk der hessischen Wirtschaft e.V.
Ste.-Foy-Straße 35-39
65549 Limburg
Telefon 06431 9804-0
Internetadresse: http://www.bwhw.de/standorte/limburg/

Donner & Partner GmbH Bildungszentrum 
Industriestr. 11-13
65549 Limburg
Telefon 06431 96 85 72
Internetadresse: http://internet.donner-partner.org/

Berufsfortbildungswerk des DGB 
Jahnstraße 7
65549 Limburg
Telefon 06431 93640 
Internetadresse: http://www.bfw.de/standorte/hessen-
maxq/limburg/Weilburg 

Die Angebote der allgemeinen Weiterbildung sind 
ebenfalls vielfältig und umfassen beispielsweise die Themen 
Gesundheit, EDV und Internet, Rechtsfragen, Kindererziehung, 
aktive Freizeitgestaltung, Geschichte, Literatur, Kunst, Umwelt-
schutz und vieles andere mehr.

Angebote für berufsbezogene Maßnahmen und zur allge-
meinen Weiterbildung finden Sie bei folgenden Organisatio-
nen:

ADRESSEN – Allgemeine Weiterbildung

HADAMAR

Katholische Erwachsenenbildung im Kirchenbezirk 
Limburg und Wetzlar-Lahn-Dill-Eder Familienbil-
dungsstätte
Franziskanerplatz 3  
65589 Hadamar  
Telefon 06433-881-42    

LIMBURG

Kreisvolkshochschule Limburg-Weilburg e.V.
Diezer Straße 33-35 
65549 Limburg 
Telefon 06431-91160
Internetadresse: http://www.vhs-limburg-weilburg.de

WEILBURG

Kreisvolkshochschule Limburg-Weilburg e.V.
Limburger Str. 8  
35781 Weilburg  
Telefon 06471-2125  

Internetadresse: http://www.vhs-limburg-weilburg.de
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5. Gesundheit und Soziales

5.1 Ambulante und stationäre 
Gesundheitsversorgung 

In Deutschland gibt es ein mehrstufig aufgebautes Gesund-
heitssystem, das seine Leistungen im Wesentlichen durch die 
gesetzlichen und privaten Kranken- und Pflegekassen finan-
ziert. Jeder neue Bürger bzw. jede neue Bürgerin in Deutsch-
land muss umgehend die Anmeldung zur Krankenversicherung 
vornehmen, um die Hilfsangebote des Gesundheitssystems 
nutzen zu können.  

Zahlreiche Ärzte, Psychotherapeuten, Physiothe-
rapeuten, Ergotherapeuten, Logopäden, Zahn-
ärzte und andere Vertreter von Heilberufen bieten in den 
Kommunen des Landkreises Limburg-Weilburg ihre Dienste 
an. Sie nehmen die Versorgung von Hilfesuchenden wahr, die 
die Praxis aufsuchen können. In manchen Fällen kann auch 
ein Hausbesuch vereinbart werden. Außerhalb der üblichen 
Sprechstunden bzw. Öffnungszeiten gibt es einen ärztlichen 
und zahnärztlichen Notdienst, der kreisweit unter der zentra-
len Rufnummer 116117 angesprochen werden kann. 

Apotheken nehmen die pharmazeutische Versorgung 
wahr und sind in allen Großgemeinden vertreten. Die Adres-
sen der genannten Anbieter finden Sie im Telefonbuch oder 
Internet. Darüber hinaus besteht ein Apothekennotdienst. Der 
Plan hängt in jeder Apotheke aus und verweist auf eine im 
Umkreis erreichbare Apotheke, die für den Notdienst zustän-
dig ist.

Für akute gesundheitliche Notfälle stehen Notärzte und 
Rettungsdienste unter der einheitlichen Notrufnummer für 
Feuerwehr und Rettungsdienst 112 rund um die Uhr zur Ver-
fügung. 

Die Krankenhäuser in Limburg und Weilburg sind für aku-
te und schwere Erkrankungen im Allgemeinen zuständig. In der 
Regel erfolgt die Einweisung durch Ärzte bzw. Notärzte oder 
den Rettungsdienst. Darüber hinaus gibt es im Landkreis zwei 
Fachkrankenhäuser für Psychiatrie. In der Vitos-Klinik in Hada-
mar wird eine Transkulturelle Psychiatrische Ambulanz angebo-
ten, die auf den besonderen Bedarf von Migranten eingeht und 
über eine Vielzahl muttersprachlicher Mitarbeiter verfügt.

ADRESSEN – Krankenhäuser

HADAMAR

Vitos Klinik Hadamar- Fachkrankenhaus für Psy-
chiatrie und Psychotherapie
Mönchberg 8  
65589 Hadamar 
Telefon 06433 - 917 - 0
Internetadresse: www.vitos-hadamar.de 

LIMBURG

St. Vincenz Krankenhaus 
Auf dem Schafsberg 
65549 Limburg 
Telefon 06431/292-0
Internetadresse: www.st-vincenz.de

Vitos kinder- und jugendpsychiatrische Ambulanz 
Limburg
Saarlandstr. 2 
65549 Limburg 
Telefon: 06431 219 77 60 
Internetadresse: http://www.vitos-herborn.de/
herborn/einrichtungen/kinder-jugendpsychiatrie/fuer-
kinderjugendliche/ambulanz-limburg.html

Jugend- und Drogenberatung 
Jugend- und Drogenberatung Limburg.e.V
Konrad-Kurzbold-Str. 3
65549 Limburg
Telefon 06431 / 22163-0
Internetadresse: www.judro-limburg.de

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
Diakonisches Werk Limburg-Weilburg
Bahnhofsplatz 2
65549 Limburg an der Lahn
Telefon 06431 / 2174 -0
Internetadresse: www.dw-limburg-weilburg.de

Sucht- und Glücksspielberatung
Diakonisches Werk Limburg-Weilburg
Bahnhofsplatz 2
65549 Limburg
Telefon 06431 / 2174-150
Internetadresse: www.dw-limburg-weilburg.de
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WEILBURG

Kreiskrankenhaus Weilburg 
Am Steinbühl 2 
35781 Weilburg
Telefon 06471 313-0
Internetadresse: http://www.krankenhaus-weilburg.de/

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle 
Diakonisches Werk Limburg-Weilburg
Frankfurter Straße 33
35781 Weilburg
Telefon 06471 /  7805
Internetadresse: www.dw-limburg-weilburg.de

Jugend- und Drogenberatung 
Jugend- und Drogenberatung Limburg.e.V
Adelheidstr. 3
35781 Weilburg
Telefon 06471 / 2283
Internetadresse: www.judro-limburg.de

Sucht- und Glücksspielberatung
Diakonisches Werk Limburg-Weilburg
Frankfurter Straße 33
35781 Weilburg
Telefon 06471 /  7805
Internetadresse: www.dw-limburg-weilburg.de

Für Rehabilitationsmaßnahmen, wie Kuren oder Anschluss-
heilbehandlungen, können nach der Genehmigung durch die 
Krankenkasse und einer Terminvereinbarung Rehakliniken 
und Sanatorien aufgesucht werden.

Einige Verbände bieten Ihnen eine Beratung an, wie Sie 
eine für Sie passende Kur finden und die notwendigen An-
tragsverfahren bewältigen. 

ADRESSEN – Kurberatung

LIMBURG

Caritasverband für den Bezirk Limburg e.V.
Schiede 73
65549 Limburg
Telefon 06431/ 200 546  
(montags und mittwochs vormittags)

Regionales Diakonisches Werk Limburg-Weilburg
Kurberatung für Mütter 
Parkstr. 12 
65549 Limburg an der Lahn
Telefon 06431 2174-100

5.2 Sozialpädiatrischer Dienst 

Um die Gesundheit von Kindern in spezieller Weise zu för-
dern, übernimmt das Gesundheitsamt die Beratung von Müt-
tern, schulärztliche Untersuchungen, spezielle Fördermaßnah-
men für Kinder mit Behinderung, das Kindersprach-Screening 
und eine Sprachvorsorgeberatung.

ADRESSE – Gesundheitsamt

Gesundheitsamt
- Sozialpädiatrischer Dienst -
Schiede 43 
65549 Limburg 
Telefon 06431 296637
Öffnungszeiten unter: http://www.landkreis-limburg-
weilburg.de/fuer-buerger/verwaltung.html?fb=14

5.3 Langzeitpflege für alte oder  
behinderte Menschen

Pflege und Betreuung von alten oder behinderten Men-
schen, die ihren Alltag nicht ohne Unterstützung bewältigen 
können, wird von ambulanten Pflegediensten und stationären 
Pflegeeinrichtungen (Seniorenheime und Altenpflegeheime) 
angeboten. 

Eine Beratung und Vermittlung in die entsprechenden Ange-
bote erfolgt durch den Pflegestützpunkt. Der Pflegestützpunkt 
im Landkreis Limburg-Weilburg ist eine Anlauf- und Beratungs-
stelle für Pflegebedürftige Menschen, Pflegende Angehörige, 
Menschen mit Behinderung sowie Personen, die von Behinde-
rung oder Pflege bedroht sind.

ADRESSE – Pflegestützpunkt

Pflegestützpunkt 
Schiede 43
65549 Limburg 
Telefon 06431-296375
Öffnungszeiten unter: http://www.landkreis-limburg-
weilburg.de/fuer-buerger/soziales/pflegestuetzpunkt.html

5.4 Hilfen für Kinder, Jugendliche und 
Familien

Für Eltern, Kinder und Jugendliche gibt es zahlreiche 
und vielfältige Unterstützungs- und Hilfsangebote. Sie umfas-
sen unter anderem die Begleitung für Familien nach der Ge-
burt eines Kindes, Unterstützung und Begleitung bei Fragen 
der Erziehung, der kindlichen Entwicklung oder zu eventuel-
len Verhaltensauffälligkeiten. 
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Das Amt für Jugend, Schule und Familie ist neben 
den Aufgaben des klassischen Jugendamtes (Kinderschutz, 
Beratung, Hilfen zur Erziehung, Mitwirkung in familien- und 
jugendgerichtlichen Verfahren, Pflegekinderwesen, Vormund-
schaftswesen) auch für verschiedene Aufgaben aus dem Be-
reich „Schule“ wie z.B. die Schulentwicklungsplanung, die 
Übernahme von Schülerbeförderungskosten zuständig. 

Zudem gehören die Gewährung von Leistungen nach dem 
Berufsausbildungsförderungsgesetz (BAföG) und der öffentli-
che Personennahverkehr, zu den Aufgaben. Weitere Informa-
tionen zu den Aufgaben des Amts für Jugend, Schule und 
Familie finden Sie mit den Kontaktdaten der Ansprechpartner 
unter: www. Landkreis-Limburg-Weilburg.de  Für Bürger  Ju-
gend, Schule und Familie

Zu den Hilfsangeboten gehören unter anderem auch die 
Übernahme von Kindertagesstättenbeiträgen sowie die Förde-
rung in Kindertagespflege. 

Den Wegweiser für Kinder, Jugendliche und Fa-
milie (Jugendhilfeplan des Landkreises Limburg-Weilburg), 
mit allen Einrichtungen und Dienste der Kinder- und Jugend-
hilfe im Landkreis Limburg-Weilburg finden Sie unter www. 
Landkreis-Limburg-Weilburg.de � Für Bürger � Jugend, Schu-
le und Familie � Schule und Jugendhilfeplanung

ADRESSEN - Hilfen für Kinder, 
Jugendliche und Familien

LIMBURG

Amt für Jugend, Schule und Familie
Schiede 43 
65549 Limburg 
Telefon 06431 296346
Internetadresse: http://www.landkreis-limburg-weilburg.
de/fuer-buerger/jugend-schule-und-familie.html

Caritasverband für den Bezirk Limburg e.V.
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Schiede 73 
65549 Limburg 
Telefon 06431 200530 
Internetadresse: www.caritaslimburg.de/
erziehungsberatung

Familienzentrum „Müze“ e.V.
Hospitalstraße 10 
65549 Limburg 
Telefon 06431 27849
Internetadresse: www.muetterzentrum-limburg.de

MENGERSKIRCHEN

Familien- u. Jugendbüro d. Marktfleckens  
Schlossstraße 3 
35794 Mengerskirchen 
Telefon 06476 91360 
Internetadresse: http://www.mengerskirchen.de/
dienstleistung-von-a-z/item/309-jugendberatung.html

WEILBURG

Amt für Jugend, Schule und Familie
Limburger Str. 8-10 
35781 Weilburg 
Telefon 06471-328215                                                                                                   
Öffnungszeiten unter:  http://www.landkreis-limburg-
weilburg.de/fuer-buerger/jugend-schule-und-familie.html

Caritasverband für den Bezirk Limburg e.V.
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Kruppstraße 4 
35781 Weilburg
Telefon: 06471 30358
Internetadresse: www.caritaslimburg.de/
erziehungsberatung

Staatliches Schulamt für den Lahn-Dill-Kreis und 
den Kreis Limburg-Weilburg, Schulpsychologische 
Beratung
Frankfurter Str. 20-22 
35781 Weilburg 
Telefon 06471-328215
Internetadresse: www.schulamt-weilburg.lsa.hessen.de

BAD CAMBERG

Familiencentrum Bad Camberg und Umgebung e.V.
Am Amthof 7 
65520 Bad Camberg 
Telefon 06434 900939 
Internetadresse: www.familiencentrum-badcamberg.de

5.5 Hilfen für Frauen

Das Kreisfrauenbüro setzt sich für die Gleichberechti-
gung von Frauen und Männern ein und berät Frauen bei Pro-
blemen aller Art. Die Frauenbeauftragte ist Ansprechpartnerin 
für alle Frauen im Landkreis. 

Das Familienzentrum „Müze e.V.“ und das Kreisfrau-
enbüro machen sich für Mütter stark, die in den Beruf zurück-

� �
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kehren wollen. Es werden Beratung, Seminare und andere 
Maßnahmen angeboten. Darüber hinaus bieten Familien- 
bzw. Mütterzentren Kinderbetreuung, offene Treffen, Be-
ratung, Kurse und Vorträge an.

Die Beratungsstelle „Donum vitae“ berät in Limburg und 
der Außenstelle im Familienzentrum Bad Camberg kostenlos. 
Anonym erhalten Sie Antwort auf Fragen zu Schwanger-
schaftskonflikten. Die Beratungsstelle ist auch berechtigt einen 
Beratungsnachweis auszustellen. Auch Pro Familia berät 
Frauen bei Schwangerschaft und Schwangerschaftskonflikten 
sowie Paar- und Sexualberatung und Frauengesundheit.

ADRESSEN – Hilfen für Frauen

LIMBURG
Kreisfrauenbüro 
Schiede 43 
65549 Limburg 
Telefon 06431-296131
Öffnungszeiten unter: http://www.landkreis-limburg-
weilburg.de/wissenswertes/frauenbuero.html

Familienzentrum Limburg „Müze“ e.V.
Hospitalstraße 10 
65549 Limburg 
Telefon 06431-22257
Internetadresse: www.muetterzentrum-limburg.de

Pro Familia e.V.
Konrad-Kurzbold-Str. 6
65549 Limburg
Telefon 06431 26920
Internetadresse: www.profamilia.de

Donum Vitae Limburg
Diezer Str. 38a
65549 Limburg
Telefon 06431-408625
Internetadresse: www.donumvitae-limburg.de

Diakonisches Werk Limburg-Weilburg
Bahnhofsplatz 2
65549 Limburg
Telefon 06431- 2174 -130
Internetadresse: www.dw-limburg-weilburg.de

Caritasverband für den Bezirk Limburg e.V. 
Schwangerenberatungsstelle
Schiede 73
65549 Limburg
Telefon 06431/ 200 527

Frauenhaus und Beratungsstelle Limburg 
Schaumburger Str. 3 
65549 Limburg 
Telefon 06431-23200
Internetadresse: www.frauenhaus-limburg.de

Gegen unseren Willen e.V., Beratungs- und 
Präventionsstelle zu sexueller Gewalt
Werner Senger Str. 19 
65549 Limburg 
Telefon 06431-92343
Internetadresse: www.gegen-unseren-willen.de

WEILBURG

Diakonisches Werk Limburg-Weilburg
Frankfurter Str. 33 
35781 Weilburg 
Telefon 06471-7805
Internetadresse: www.dw-limburg-weilburg.de

BAD CAMBERG

FaCe Familiencentrum Bad Camberg und 
Umbgebung e.V. 

Badehausweg 1 
65520 Bad Camberg
Telefon: 06434 900 939
Internetadresse: http://familienzentrum-badcamberg.de

5.6 Hilfen für Wohnungslose  

ADRESSEN – Hilfen für Wohnungslose

Caritasverband für den Bezirk Limburg e.V.
Walter-Adlhoch-Haus
Eisenbahnstraße 3-4
65549 Limburg
Telefon 06431-94820
Internetadresse: http://www.caritaslimburg.caritas.de/
hilfeundberatung/fuerwohnungslose/

Fachdienst für Wohnungslose oder von Wohnungslosigkeit 
bedrohte Menschen, Übernachtungsstätten, Übergangswohn-
heim für alleinstehende Männer, ambulante Fachberatungs-
stelle und Tagesaufenthaltsstätte „Oase“, betreutes Wohnen, 
Übergangsmanagement für entlassene Strafgefangene sowie 
Hilfen zur Beschäftigung.
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Mieterbund Limburg und Umgebung e.V.
Ste.-Foy-Straße 24 
65549 Limburg  
Telefon 06431-26355
Internetadresse: http://www.mieterbund-limburg.de/

Kostenlose mündliche Rechtsberatung für Mitglieder in allen 
Miet- und Wohnungsfragen durch drei erfahrene Mietrechts-
experten. Führung des Schriftwechsels in allen Miet- und 
Wohnungsangelegenheiten mit Vermietern und Behörden 
gegen geringe Pauschalvergütung. Erteilung schriftlicher Aus-
künfte in allen Miet- und Wohnungsfragen. Aufklärung über 
miet- und wohnungsrechtlichen Fragen.

6. Finanzielle Leistungen
Menschen, die ihren Bedarf zur Sicherung des Lebensun-

terhalts nicht oder nicht vollständig bestreiten können oder 
sich in besonderen Lebenssituationen befinden, haben einen 
Anspruch auf finanzielle Leistungen des Staates, wenn sie 
die entsprechenden Voraussetzungen erfüllen. Informieren 
Sie sich, wenn möglich, bereits im Vorfeld über die einzel-
nen Leistungen, und lassen Sie sich persönlich beraten. Im 
Internet finden Sie umfassende Informationen der zuständigen 
Behörden. Bei Leistungen, die vom Einkommen abhängig sind, 
helfen Ihnen Rechner, vorab zu bestimmen, ob wie hoch diese 
ausfallen.

6.1 Arbeitslosengeld /Sozialhilfe 

Anspruch auf Arbeitslosengeld I hat, wer aus einem ab-
hängigen Beschäftigungsverhältnis heraus arbeitslos wird. Für 
ihn müssen aber zuvor über einen bestimmten Zeitraum hin-
weg Beiträge zur Arbeitslosenversicherung gezahlt worden 
sein. Voraussetzung für den Bezug von Arbeitslosengeld I ist 
die Meldung der Arbeitslosigkeit bei der Agentur für Arbeit. 
Darüber hinaus muss man sich selbst bemühen, die Arbeits-
losigkeit zu beenden und für die Vermittlung in ein neues Ar-
beitsverhältnis verfügbar sein. 

Die derzeitige Höchstdauer für den Bezug von Arbeitslo-
sengeld I liegt, je nach Dauer der zurückliegenden Beschäfti-
gung, zwischen 6 und 12 Monaten. Ältere Arbeitnehmer kön-
nen unter bestimmten Voraussetzungen bis zu 24 Monaten 
Arbeitslosengeld I beziehen.

Die Agentur für Arbeit bietet persönliche Beratung an und 
stellt Formulare für die Beantragung von Arbeitslosengeld I 
zur Verfügung. (online: https://formular.arbeitsagentur.de/
fnet_os/formular.page?frage=1477de35f7830c01&formular
=3EB49BDB).

ADRESSE –  
Beantragung Arbeitslosengeld I

LIMBURG
Agentur für Arbeit 
Ste-Foy-Straße 23  
65549 Limburg  
Telefon 0800-4555500  
Öffnungszeiten unter: http://www.arbeitsagentur.de/
web/content/DE/dienststellen/rdh/limburgwetzlar/Agentur/
index.htm

Anspruch auf Arbeitslosengeld II haben alle erwerbs-
fähigen Personen im Alter von 15 Jahren bis zur gesetzlich 
festgelegten Altersgrenze zwischen 65 und 67 Jahren, wenn 
sie ihren Lebensunterhalt nicht mit eigenem Einkommen, Ver-
mögen oder Arbeitslosengeld I sichern können. 

Als Migrant bzw. Migrantin können Sie Leistungen erhalten, 
wenn Ihnen die Aufnahme einer Beschäftigung in Deutsch-
land erlaubt ist und wer in der BRD als Arbeitnehmer oder 
Selbständiger aus einem EU-Mitgliedsstaat kommt und die Be-
schäftigung für mindestens 10 Stunden pro Woche tatsächlich 
ausübt. 

Arbeitslosengeld II müssen Sie beim Jobcenter beantragen. 

ADRESSE –  
Beantragung Arbeitslosengeld II

LIMBURG
Jobcenter Limburg-Weilburg
Cahenslystraße 2  
65549 Limburg  
Telefon 06431-215103  
Öffnungszeiten unter:  
www.jobcenter-limburg-weilburg.de
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Wer erwerbsunfähig oder mindestens 65 Jahre alt und im 
Sinne des Rentenrechts auf Dauer voll erwerbsgemindert ist, 
erhält Sozialhilfe. Neben der Hilfe zum Lebensunterhalt 
bzw. der Grundsicherung schließt sie auch die Hilfe zur Ge-
sundheit, die Eingliederungshilfe für behinderte Menschen, 
die Hilfe zur Pflege, die Hilfe zur Überwindung besonderer 
sozialer Schwierigkeiten und die Hilfe in anderen Lebensla-
gen ein.

Wohngeld können Mieter oder Eigentümer von Immobi-
lien mit einem geringen Einkommen beim Sozialamt beantra-
gen, wenn entsprechende Nachweise erbracht werden. 

ADRESSEN – Beantragung Wohngeld

LIMBURG 
Sozialamt 
Gartenstraße 1 
65549 Limburg  
Telefon 06431-296 315 
Öffnungszeiten unter: http://www.landkreis-limburg-
weilburg.de/fuer-buerger/verwaltung.html?fb=27

WEILBURG
Sozialamt
Limburger Straße 10 
35781 Weilburg 
06431-296 315  
Öffnungszeiten unter: http://www.landkreis-limburg-
weilburg.de/fuer-buerger/verwaltung.html?fb=27

Eltern, die wegen der Betreuung eines Kindes nicht oder 
nicht voll erwerbstätig sind oder ihre Erwerbstätigkeit für die 
Betreuung ihres Kindes unterbrechen, können Elterngeld 
erhalten. Es soll die Sicherung ihrer Lebensgrundlage unter-
stützen. Das Elterngeld wird über die Zeit des Mutterschutzes 
hinaus, aber längstens für 14 Monate, gezahlt. Für die Ge-
währung von Elterngeld muss man einen Wohnsitz oder den 
gewöhnlichen Aufenthalt in Deutschland haben, mit dem Kind 
in einem Haushalt leben und es selbst betreuen. Elterngeld 
wird in Hessen bei einem der Ämter für Versorgung und Sozi-
ales beantragt.

Für Kleinkinder unter 3 Jahren, die keine öffentlich geför-
derte Kindertagesstätte besuchen und von keiner öffentlich 
geförderten Tagesmutter betreut werden, kann, wenn die 
Berechtigung für Elterngeld nicht mehr besteht, ein Betreu-
ungsgeld in Höhe von 150 € pro Monat für längstens 22 
Monate beantragt werden. Auch wenn beide Eltern in Vollzeit 
arbeiten, kann Betreuungsgeld bezogen werden. Zuständig 
ist wieder ein Amt für Versorgung und Soziales, bei dem man 
das Antragsformular telefonisch bestellen kann. 

Weitere Informationen und ein Antragsformular zum Down-
load gibt es im Internet unter: www.familienatlas.de/ca/a/
jzw/ .

ADRESSE – Beantragung Elterngeld

WIESBADEN
Amt für Versorgung und Soziales 
Mainzer Straße 35 
65185 Wiesbaden 
Telefon 0611-71570
Internetadresse: https://rp-giessen.hessen.de/irj/RPGIE_
Internet?cid=5be83adc7b3937e46329287d7e4c898c

6.2 Leistungen für Kinder und junge Menschen

Leistungen für Bildung und Teilhabe sichern das 
Recht von Kindern aus Familien mit niedrigem Einkommen auf 
gesellschaftliche Teilhabe. Dies gilt in der Regel, wenn Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe, Wohngeld oder Kinderzuschlag 
bezogen wird. Der Zuschuss von 10 € pro Monat für Min-
derjährige dient z. B. zur Deckung der Mitgliedsbeiträge in 
Vereinen (Sport, Spiel, Kultur und Geselligkeit), der Kosten 
für Unterricht in künstlerischen Fächern oder der Teilnahme 
an Freizeiten. Darüber hinaus werden Kosten für weitere Bil-
dungsbedarfe von Kindern und Jugendlichen bis zum Alter 
von 25 Jahren übernommen, darunter für Klassenfahrten, 
Mittagsverpflegung in Schulen und Kindertagesstätten sowie 
Nachhilfeunterricht. Wer Arbeitslosengeld II bekommt, wen-
det sich für Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket 
an das Jobcenter Limburg-Weilburg. Familien, die Sozialhilfe, 
Wohngeld oder Kinderzuschlag erhalten, stellen die Anträge 
auf diese Leistungen bei dem Sozialamt.

ADRESSEN – Beantragung 
Leistungen für Bildung und Teilhabe

LIMBURG
Sozialamt 
Gartenstraße 1 
65549 Limburg  
Telefon 06431/296 315
Öffnungszeiten unter: http://www.landkreis-limburg-
weilburg.de/fuer-buerger/verwaltung.html?fb=27

Jobcenter Limburg-Weilburg 
Cahenslystraße 2  
65549 Limburg  
06431/215103  
Öffnungszeiten unter:  
www.jobcenter-limburg-weilburg.de 
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WEILBURG
Jobcenter Limburg-Weilburg
Kruppstraße 24 
35781 Weilburg
Telefon 06471 / 937782
Öffnungszeiten unter:  
www.jobcenter-limburg-weilburg.de 

Eltern, Adoptiveltern oder Pflegeeltern haben Anspruch 
auf Kindergeld. Lebt das Kind bei den Großeltern oder 
bei Pflegeeltern, können diese ebenfalls Kindergeld erhalten. 
Der Anspruch besteht mindestens bis zum vollendeten 18. 
Lebensjahr, unter bestimmten Bedingungen, wie z. B. einer 
Ausbildung ohne Erwerbstätigkeit, auch bis zum vollendeten 
25. Lebensjahr. Bei behinderten Kindern, die sich nicht selbst 
unterhalten können, entfällt diese Altersgrenze. Kindergeld 
wird bei der Familienkasse der Agentur für Arbeit beantragt. 
Berechtigte, die im öffentlichen Dienst arbeiten, stellen den 
Antrag bei ihrem Arbeitgeber.

ADRESSE – Beantragung Kindergeld

WIESBADEN
Familienkasse Wiesbaden  
Klarenthaler Straße 34  
65197 Wiesbaden  
Telefon 0800-4 555530  
Internetadresse: Familienkasse-Wiesbaden@
arbeitsagentur.de

Die Kosten für die Beförderung von Schülerinnen 
und Schülern zu allgemeinbildenden und beruflichen Schu-
len können erstattet werden, wenn bestimmte Voraussetzungen 
vorliegen. Anträge werden beim Fachdienst „Schülerbeförde-
rung / BAföG“ des Landkreises Limburg-Weilburg gestellt. 

ADRESSE – Beantragung 
Schülerbeförderung

LIMBURG
Amt für Jugend, Schule und Familie 
Limburger Straße 8-10 
35781 Weilburg 
Telefon 06431-296-397  
Internetadresse: http://www.landkreis-limburg-
weilburg.de/fuer-buerger/jugend-schule-und-familie/
schuelerbefoerderung-bafoeg.html

Während einer Berufsausbildung, sowie einer berufsvorbe-
reitenden Bildungsmaßnahme einschließlich der Vorbereitung 
auf den nachträglichen Erwerb des Hauptschulabschlusses 
oder eines gleichwertigen Schulabschlusses kann Berufs-
ausbildungsbeihilfe (BAB) beansprucht werden. 

BAB können Auszubildende erhalten, die während ihrer Be-
rufsausbildung nicht bei den Eltern leben. 

Anträge auf Berufsausbildungsbeihilfe werden bei der 
Agentur für Arbeit gestellt.

ADRESSE – Beantragung 
Berufsausbildungsbeihilfe

LIMBURG

Agentur für Arbeit für Limburg-Wetzlar 
Ste-Foy-Str. 23  
65549 Limburg  
Telefon 0800-4 5555 00 
Öffnungszeiten unter: http://www.arbeitsagentur.de/
web/content/DE/dienststellen/rdh/limburgwetzlar/Agentur/
index.htm

Schulische Ausbildungen können durch BAFöG (Bun-
desausbildungsförderungsgesetz) gefördert werden. Ziel der 
Ausbildungsförderung ist es, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen unabhängig von der finanziellen Situation ihrer 
Familie die Chance zu einer Ausbildung zu geben, die ihrer 
Eignung und Neigung entspricht. Neben Deutschen sind auch 
Ausländerinnen und Ausländer förderberechtigt, die eine 
Bleibeperspektive in Deutschland haben und bereits gesell-
schaftlich integriert sind. Die gesetzlichen Voraussetzungen 
und Regelungen sind vielschichtig, und es empfiehlt sich eine 
frühzeitige Kontaktaufnahme mit den zuständigen Stellen. Die-
se sind

für Studierende das Studentenwerk der Hochschule, an der •	
sie immatrikuliert sind,

für Auszubildende an Abendgymnasien, Kollegs, Höheren •	
Fachschulen und Akademien das Amt für Ausbildungsförde-
rung, in dessen Bezirk sich die Ausbildungsstätte befindet,

für alle anderen Schülerinnen und Schüler das Amt für Aus-•	
bildungsförderung der Kreisverwaltung für den Wohnort 
der Eltern.

ADRESSE – Beantragung BAFöG

LIMBURG
Amt für Jugend, Schule und Familie 
Limburger Straße 8-10 
35781 Weilburg 
Telefon 06431-296 5582 
Internetadresse: http://www.landkreis-
limburg-weilburg.de/fuer-buerger/verwaltung.
html?dz=3&fb=13&fd=17&ab=144

http://www.landkreis-limburg-weilburg.de/fuer-buerger/verwaltung.html?dz=3&fb=13&fd=17&ab=144
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Weiterhin wird zur Unterstützung von Studierenden sowie 
Schülerinnen und Schülern in fortgeschrittenen Ausbildungs-
phasen ein zeitlich befristeter, zinsgünstiger Bildungskredit 
angeboten, der neben oder zusätzlich zu den Leistungen des 
BAföG beantragt werden kann. Einkommen und Vermögen 
der Auszubildenden oder ihrer Eltern spielen dabei keine Rol-
le. Zur Sicherung günstiger Kreditkonditionen übernimmt der 
Bund gegenüber der auszahlenden Kreditanstalt für Wieder-
aufbau (KfW) eine Ausfallbürgschaft für die Auszubildenden.

Der Bildungskredit wird schriftlich beim Bundesverwaltungs-
amt, 50728 Köln, beantragt oder per Internet unter http://
www.bildungskredit.de/ . 

6.3 Leistungen für ältere oder behinderte 
Menschen

Grundsätzlich gilt für sozialversicherungspflichtige Arbeit-
nehmer, dass sie Anspruch auf eine Altersrente besitzen, 
wenn sie das 67. Lebensjahr vollendet und eine Wartezeit von 
35 Jahren erfüllt haben. Von dieser Regel gibt es zahlreiche 
Ausnahmen. Gleiches gilt für eine mögliche Rente wegen 
verminderter Erwerbsfähigkeit. Erwerbsgemindert sind 
Personen, die keine sechs Stunden mehr am Tag arbeiten kön-
nen.

Informationen hierzu können Sie bei den Beratungsstellen 
der Deutschen Rentenversicherung im Landkreis Limburg-Weil-
burg erhalten.

ADRESSEN – Beratung zur Rente

LIMBURG 

Deutsche Rentenversicherung
Ste-Foy-Straße 23
65549 Limburg
Telefon  0611 23608300
Internetadresse: 
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/Hessen/de/
Navigation/5_Services/01_Kontakt_und_Beratung/02_
Beratung/01_Auskunfts-%20und%20Beratungsstellen%20
und%20Sprechtagsorte/Sprech_Limburg_node.html

Rentenberatung des Sozialverbands VdK 6

Kreisverband Limburg
-Georgshaus -
Westerwaldstrasse 1
65549 Limburg
Telefon 06431 22359
Internetadresse: http://www.vdk.de/kv-limburg/ID74774

WEILBURG
Deutsche Rentenversicherung Weilburg 
Wilhelmstraße 11  
35781 Weilburg  
Telefon 06471 912-0  
Internetadresse: www.deutsche-rentenversicherung.de

Im Falle des Bedarfs an Pflege soll die betroffene Person 
auswählen können, wie und von wem sie gepflegt wird. Es 
können deshalb zum einen Sachleistungen von ambu-
lanten Pflegediensten oder stationären Einrichtun-
gen in Anspruch genommen werden. Zum anderen kann 
Pflegegeld beantragt werden, um die häusliche Pflege 
durch Familienangehörige und andere Vertrauenspersonen 
sicherzustellen. Auch eine Kombination von Pflegegeld und 
Sachleistungen ist möglich.

Pflegegeld wird bei der Krankenkasse beantragt, in der 
man Mitglied ist. Beratung hierzu erhält man bei seiner Kran-
kenkasse oder beim Pflegestützpunkt.

ADRESSE – Beratung zum Pflegegeld

LIMBURG

Pflegestützpunkt 
Schiede 43
65549 Limburg 
Telefon 06431 296375
Internetadresse: http://www.landkreis-limburg-weilburg.
de/fuer-buerger/soziales/pflegestuetzpunkt.html

6 In bestimmten Fällen Mitgliedschaft erforderlich.
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Gesellschaftliche Beteiligung ist der Schlüssel dafür, die 
neue Heimat kennenzulernen und in die Gemeinschaft vor 
Ort hineinzuwachsen. Etablierte Vereine in Deutschland ha-
ben in den letzten Jahrzehnten sehr davon profitiert, dass 
zunehmend Migranten in ihnen aktiv geworden sind. Sie ha-
ben nicht nur ihre eigenen Aktivitäten, z. B. im Sportbereich, 
verbreitern können, sondern auch viel von anderen Kulturen 
gelernt. Für jedes Talent und jedes Interesse gibt es Vereini-
gungen in Ihrer Nähe, in die Sie sich einbringen können. Die 
Limburger Ehrenamtsagentur, die in der Innenstadt angesiedelt 
ist, vermittelt Sie gern weiter. Mehr Informationen, auch zu 
ihren Öffnungszeiten, finden Sie unter: http://www.limburg.
de/Leben/Bürgerschaftliches-Engagement/LEA-Limburger-
EhrenamtsAgentur. 

Aber auch wichtige Dienste wie die Feuerwehren und Ret-
tungsdienste, die Leben retten werden durch freiwillige Helfer 
geleistet und sind dringend auf weitere Mitglieder angewie-
sen. 

7.1 Vereine 

In den meisten etablierten Vereinen, in denen sich mehrheit-
lich Deutsche engagieren, gibt es schon jetzt einen gewissen 
Anteil von Migranten. Aus diesem Grund hört man oft die 
Aussage: „Jeder ist bei uns willkommen, natürlich auch Mi-
granten.“ In manchen Vereinen hat man inzwischen jedoch 
gelernt, dass es besser ist, aktiv auf Menschen zuzugehen, die 
möglicherweise die Landessprache noch nicht sehr gut beherr-
schen und im Verein bisher noch niemanden kennen. 

Solche Vereine wollen wir Ihnen hier vorstellen. Daneben 
existieren aber viele hundert andere Vereine, die sich über Ihre 
Kontaktaufnahme freuen. Fragen Sie in Ihrem Rathaus nach! 

Die hier aufgeführten Vereine 7 haben an unserer Umfrage 
zum Thema „Willkommenskultur und interkulturelle Öffnung“ 
teilgenommen. In manchen Vereinen sind neben der deutschen 
Sprache auch andere Sprachen zur Verständigung möglich. 
Die Flaggen 8 neben den Vereinsnamen weisen auf die Verstän-
digungssprachen innerhalb des jeweiligen Vereins hin. 

ADRESSEN – Vereine

BAD CAMBERG

Vereinsname: Briefmarkenfreunde Bad Camberg e.V. 
Internetadresse: www.Briefmarkenfreunde-BadCamberg.
de

Vereinsname: Förderverein Lokale Agenda 21  
Bad Camberg e.V.  
Internetadresse: www.agenda21-bad-camberg.de

Vereinsname: Freiwillige Feuerwehr Erbach T.S.   
Telefon 0170 2236 938
Email: ffw-erbach@freenet.de
Richard Burbach  
Horstweg 2a
65520 Bad Camberg-Erbach

Vereinsname: Gesangverein „Eintracht“ 1852 e.V.  
Würges  
Internetadresse: www.gesangverein-wuerges.de

Vereinsname: GV Liederkranz 1885 Schwickershausen - 
Chor Crescendo   
Internetadresse: www.crescendo-schwickershausen.de

Vereinsname: Kath. Kirchenchor St. Mauritius Erbach/Ts. 
1961 e.V.  
Internetadresse: www.kirchenchor-erbach.de

Vereinsname: Kulturkreis Schwickershausen e.V.   
Telefon 06434 / 4112
Email: ursula.angermaier@gmx.de
Ursula Angermaier 
Weilstr. 45
65520 Bad Camberg

Vereinsname: Männergesangverein „eintracht“ 
Erbach/Taunus 
Internetadresse: www.eintracht-erbach.de

Vereinsname: NABU Bad Camberg e.V.              
Internetadresse: www.nabu-bad-camberg.de

Vereinsname: Tennisclub Erbach  
Internetadresse: www.tenniscluberbach.de

7. Gesellschaftliche Beteiligung-
Soziales Engagement  

7 Aus Platzgründen wurden Vereine, die eine Internetadresse bei der Um-
frage angegeben haben mit der Website und die übrigen mit der angege-
benen Kontaktperson sowie der Anschrift aufgeführt. Diese Informationen 
dienen der Kontaktaufnahme mit dem jeweiligen Verein. 
8 Die Abbildungen der Flaggen stammen von der Internetseite http://www.
wikipedia.de/

http://www.wikipedia.de/
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Vereinsname: Turngemeinde Camberg 1848 e.V. 
Internetadresse: www.tgcamberg1848.de

Vereinsname: Gesangverein 1846 Bad Camberg e.V.      
Internetadresse: www.gv1846-badcamberg.de

Vereinsname: Volleyballclub Goldener Grund 1990 
Internetadresse: www.vcgg.de

Vereinsname: Jazz-Club „Goldener Grund“ e.V. 
Internetadresse: www.jazzclub-goldener-grund.de

BESELICH

Vereinsname: Fastnachtsgemeinschaft Obertiefenbach 
e.V. 
Telefon 06484/91031
Email: fastnacht@sehr-beselich.de
Franz-Josef Sehr 
Kellerweg 2a
65614 Beselich-Obertiefenbach

Vereinsname: Freiwillige Feuerwehr 
Beselich-Obertiefenbach e.V. 
Internetadresse: www.feuerwehr-obertiefenbach.de

Vereinsname: Musikverein Obertiefenbach e.V. 
Internetadresse: www.musikverein-obertiefenbach.de

Vereinsname: Notfallseelsorge Limburg-Weilburg e.V. 
Internetadresse: www.notfallseelsorge-limburg-weilburg.
de

Vereinsname: TuS Obertiefenbach     
Internetadresse: www.tus-obertiefenbach.de

Vereinsname: Traktorclub „Ackerkralle“ 
Taunus-Westerwald e.V. 
Internetadresse: www.ackerkralle.de

Vereinsname: SV Heckholzhausen  
Internetadresse: www.svheckholzhausen.jimdo.com

BRECHEN

Vereinsname: Schachklub 1948 Niederbrechen e.V. 
Internetadresse: www.schachklub-niederbrechen.de

Vereinsname: Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
Kreisverband Limburg-Weilburg e.V.  
Internetadresse: www.kv-limburg-weilburg.dlrg.de

Vereinsname: MGV Concordia Niederbrechen 1902 e.V. 
Internetadresse: www.concordia-niederbrechen.de

Vereinsname: Obediencefreunde Limburg-Weilburg e.V.   
Telefon 0163-7752405
Email: danielaneugebauer@googlemail.com
Daniela Neugebauer 
Schlehenweg 8
65611 Brechen

Vereinsname: Schützenverein „Hubertus“ e.V. Oberbrechen 
Internetadresse: www.svoberbrechen.de

Vereinsname: Turnverein Niederbrechen 1901 e.V. 
Internetadresse: www.tv-niederbrechen.de 

Vereinsname: Verschönerungsverein e.V. Niederbrechen    
Telefon 06438/4921
Elge Weimer 
65611 Brechen

Vereinsname: Musikverein 1947 Oberbrechen e. V.      
Internetadresse: www.mvo-1947.de

DORNBURG

Vereinsname: Concordia Thalheim  
Telefon 06436-5151
Email: Peter.Maniak@t-online.de
Peter Maniak
Unter Eichen 19
65599 Dornburg 

Vereinsname: Dornburg-Musikanten Wilsenroth e.V.  
Internetadresse: www.dornburg-musikanten.de

Vereinsname: FC „Schwarz-Weiß“
Dorndorf 1921 e.V.  
Internetadresse: www.fcdorndorf.de

Vereinsname: Quartettverein 1931 e.V. Dorndorf 
Internetadresse: www.quartettverein-dorndorf.de

Vereinsname: Sportverein Wilsenroth   
Internetadresse: www.sv-wilsenroth.de

Vereinsname: SV Rot_Weiß Thalheim 1919 e.V.   
Telefon 06436/949188
Email: svthalheim@t-online.de
Thomas Heiland
65599 Dornburg
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Vereinsname: Tanzcorps Rot-Weisse-Funken 
Frickhofen 1971 e.V. 
Internetadresse: www.rot-weisse-funken.de

Vereinsname: TC Frickhofen    
Telefon 06436-1851
Email: hms.roesler@t-online.de
Henry Rösler
Postfach 44
65599 Dornburg

Vereinsname: Verein zur Pflege dörflichen Brauchtums 
Frickhofen e.V.       
Telefon 06436-911936
Achim Nied
Im Niederdorf 35A
65599 Dornburg

Vereinsname: Verschönerungsverein Langendernbach  
Telefon 06436/3400
Email: kathrinspuhn@aol.com
Hans Joachim Hartmann
Dr.-Luschberger-Str. 23
65599 Dornburg  

ELBTAL

Vereinsname: Freiwillige Feuerwehr Dorchheim e.V.   
Internetadresse: feuerwehr-elbtal.de

Vereinsname: Musikverein Elbtal-Musikanten e.V.    
Internetadresse: www.elbtal-musikanten.de

ELZ

Vereinsname: Atatürk Bildungs- und Kulturzentrum 
Limburg-Weilburg e.V.   
Telefon 0163-9067355
Email: serefoezarslan@yahoo.de
Seref Özarslan
Mittelfeldstr. 2A 
65604 Elz

Vereinsname: Freiwillige Feuerwehr Elz 
Internetadresse: www.feuerwehr-elz.de

Vereinsname: Obst-und Gartenbauverein Elz e.V   
Telefon 06431/ 57332
Email: OGV.Elz@gmx.de
Günter Krahl
Am Südbahnhof 2A
65604 Elz 

Vereinsname: Sportverein 1911 e.V. Elz   
Internetadresse: www.sv-elz.de

Vereinsname: Tischtennisclub Elz   
Internetadresse: www.ttc-elz.de

Vereinsname: Ramba-Samba-Elz e.V. 
Internetadresse: www.ramba-samba-elz.de

HADAMAR

Vereinsname: Damen-Gymnastikgruppe e.V.    
Telefon 06433-6491
Constanze Müller 
Reisstraße 63
65589 Hadamar

Vereinsname: FC Steinbach 1924 e.V.   
Telefon 0174-3075880
Alexandra Leinz
Kapellenstr. 6
65589 Hadamar

Vereinsname: Freiwillige Feuerwehr 
Oberzeuzheim 1929 e. V
Internetadresse: www.feuerwehr-oberzeuzheim.de

Vereinsname: Kegel-Sport-Freunde Hadamar 1978 e.V.      
Internetadresse: www.ksf-hadamar.de

Vereinsname: Kleintierzuchtverein H88 Oberzeuzheim e.V.
Telefon 0163-3891306
Bernd Heep
Hofacker 2
65589 Hadamar-Oberzeuzheim

Vereinsname: Kulturvereinigung Hadamar e.V. 
Internetadresse: www.kulturvereinigung-hadamar.de

Vereinsname: MGV „Liederbluete“ Oberweyer 1908 e.V.   
Internetadresse: www.mgv-obw.de

HÜNFELDEN

Vereinsname: Freiwillige Feuerwehr Heringen e.V. 
Internetadresse: www.ff-heringen.de

Vereinsname: Turnverein Dauborn von 1895 e.V. 
Internetadresse: www.tvdauborn.de
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Vereinsname: Turnverein Nauheim 1896 e.V. 
Internetadresse: www.turnverein-nauheim.de
Vereinsname: Verschönerungs- und Gartenbauverein 
1904/1895 e.V. Dauborn      
Telefon 06438-929976
Werner Huth
Goethestr. 6
65597 Hünfelden

LIMBURG

Vereinsname: Betreuungsverein Limburg-Weilburg e.V. 
Internetadresse: www.dwlw.de

Vereinsname: ensemble vocale lindenholzhausen 
Internetadresse:  
www.ensemble-vocale-lindenholzhausen.de

Vereinsname: Freiwillige Feuerwehr Dietkirchen e.V. 
Internetadresse: www.feuerwehr-dietkirchen.de

Vereinsname: Evangelische Jugend    
im Dekanat Runkel  
Telefon 06431-941337
Email: peter.wagner@online.de
Peter Wagner
Frankfurter Straße 32
65549 Limburg

Vereinsname: Freiwillige Feuerwehr Limburg a. d. Lahn e.V. 
Internetadresse: www.feuerwehr-limburg.de

Vereinsname: Großkaliberschützen Limburg-Weilburg e.V. 
Telefon 06431 5578
Email: jungcp@t-online.de
Hans-Peter Jung
Urselthaler Weg 7
65554 Limburg

Vereinsname: Hallenbadverein Offheim e.V. 
Internetadresse: www.hallenbadverein-offheim.de

Vereinsname: Jugendhilfe Limburg-Weilburg e.V. 
Internetadresse: www.jhlw.de

Vereinsname: Katholische Arbeitnehmer-Bewegung KAB 
Diözesanverband Limburg e. V.   
Internetadresse: www.kab-limburg.de

Vereinsname: Karate-Verein Limburg e.V.   
Internetadresse: www.karate-limburg.de

Vereinsname: Kegelsportverein 1965 e.V.      
Telefon 0 64 33 - 30 51
Email: info@regiom.de
Gerhard Sprager
Olympiastraße 2
65550 Limburg-Linter

Vereinsname: Kreisbauernverband Limburg-Weilburg e.V.   
Internetadresse: www.kbv-limburg-weilburg.de

Vereinsname: MGV Fidelio Eschhofen      
Internetadresse: www.mgvfidelio.de

Vereinsname: Schachclub Königsflügel 
Lindenholzhausen 1979 e.V.
Internetadresse: www.scklindenholzhausen.de

Vereinsname: Singkreis Blumenrod      
Email: b.heun@web.de
65549 Limburg
Gutenbergring 8

Vereinsname: TC RW Limburg  
Internetadresse: www.tcrw-limburg.de

Vereinsname: Tierschutzverein Limburg-Weilburg e.V.   
Internetadresse: www.TierschutzvereinLimburg
WeilburgeV.de

Vereinsname: Turnverein 1848 Limburg/Lahn e. V.      
Internetadresse: www.tv-limburg.de

Vereinsname: TV Eschhofen 1904 e.V. 
Internetadresse: www.tv.eschhofen.de

Vereinsname: VfL 01/20 Eschhofen e.V.   
Internetadresse: www.vfl-eschhofen.de

LÖHNBERG

Vereinsname: Zukunftswerkstatt Oberlahn e.V.  
Internetadresse: www.zukunftswerkstatt-oberlahn.de

MENGERSKIRCHEN

Vereinsname: Erfahrungsfeld Bauernhof e.V.   
Internetadresse: www.erfahrungsfeld-bauernhof.de
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MERENBERG

Vereinsname: Feuerwehrverein 1902 
der Freiwilligen Feuerwehr Merenberg    
Internetadresse: www.feuerwehr-merenberg.de

RUNKEL

Vereinsname: Gesellschaft für Christlich-Jüdische 
Zusammenarbeit Limburg e.V.      
Internetadresse: www.cjz-limburg.de

Vereinsname: FSV Runkel 1980 e.V. 
Internetadresse: www.fsvrunkel.de

Vereinsname: Handballförderverein Steeden e.V.      
Telefon  0172-6369788
Email: wolfgang.ax@gmx.de
Wolfgang Ax
Auf der Rahmschauer 12
65594 Runkel

Vereinsname: Heimat- und Geschichtsverein Steeden e.V.  
Telefon 06482-2574
Email: joachim.bullmann@t-online.de
Joachim Bullmann
Auf der Rahmschauer 7
65594 Runkel

Vereinsname: Jagdklub Limburg e.V.      
Internetadresse: www.jagdklub-limburg.de

Vereinsname: Sängervereinigung 1871 Runkel e.V.      
Telefon 06482 949886
Email: martin-heller@gmx.net
Martin Heller
Am Rotweinberg 34
65594 Runkel

Vereinsname: Weinbruderschaft des Runkeler Roten e.V.   
Internetadresse: www.runkeler-rote.de

SELTERS

Vereinsname: Freiwillige Feuerwehr Selters – Niederselters   
Internetadresse: www.feuerwehr-niederselters.de

Vereinsname: LSG Goldener Grund Selters/Ts.  
Internetadresse: www.lsg-goldenergrund-selters.de

Vereinsname: TuS Eisenbach      
Internetadresse: www.tus-eisenbach.de

Vereinsname: Turnverein Münster       
Telefon  0171-9006124
Email: Coskun.cinar@web.de
Coskun Cinar
Schöne Aussicht 10
65618 Selters

Vereinsname: TV Eisenbach      
Internetadresse: www.tv-eisenbach.de

Vereinsname: VLG 1969 e.V. Eisenbach IST      
Internetadresse: www.vlg-eisenbach.de

Vereinsname: Kaninchenzuechterverein H133 Eisenbach 
Telefon 06483-5412
Email: bernd.besier@web.de
Bernd Besier
Bischof-Blum-Str. 1
65611 Brechen-Oberbrechen

VILLMAR

Vereinsname: Förderverein Heimatmuseum Weyer e.V.  
Telefon 06483/806049
Email: malch.krieger@t-online.de
David Heitmeyer
Kirchfeldstraße 6
65606 Villmar-Weyer

Vereinsname: Freiwillige Feuerwehr Weyer e.V.      
Internetadresse: www.ff-weyer.de

Vereinsname: Natur- und Heimatfreunde Weyer e.V.  
Telefon 06483/7230
Email: malch.krieger@t-online.de
Monika Krieger
Villmarer Straße 18
65606 Villmar-Weyer

Vereinsname: Skat-Club Blau Gelb Oberlahn 1979      
Telefon 06474/8830544
Email: kiesewetter41@web.de
Siegmar Kiesewetter
Zur Aussicht 18
65606 Villmar

Vereinsname: Turn- und Spielverein Aumenau 1896 e.V. 
Internetadresse: www.tus-aumenau1896.com

Vereinsname: Verkehrsclub Deutschland (VCD) 
Kreisverband Limburg-Weilburg      
Internetadresse: www.vcd.org
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Vereinsname: Verschönerungsverein Villmar e.V.      
Internetadresse: www.verschönerungsverein-villmar.de

WALDBRUNN

Vereinsname: Frauenchor Fussingen      
Internetadresse: www.fc-fussingen.de

Vereinsname: Freiwillige Feuerwehr Hintermeilingen e.V.     
Internetadresse: www.ff-hintermeilingen.de

Vereinsname: Kultur- und Geschichtsverein Ellar      
Telefon 06436-941574
Email: Linke_Lothar@t-online.de
Lothar Nonn
Hintermeilinger Str. 8
65620 Waldbrunn

Vereinsname: Verkehrs- und Verschönerungsverein Fussingen 
e.V.
Telefon 06479-1461
Heinz Krekel
Im Steinfeld 1
65620 Waldbrunn

WEILBURG

Vereinsname: Förderverein Kreiskrankenhaus Weilburg      
Internetadresse: www.Förderverein-KKHWeilburg.de

Vereinsname: Hundesportverein Weilburg      
Internetadresse: www.hundesportverein-weilburg.de

Vereinsname: Kur- und Verkehrsverein Odersbach e.V.      
Internetadresse: www.camping-odersbach.de

Vereinsname: Kur- und Verkehrsverein Kubach      
Telefon 0171/7853484
Email: Uwe.Abel@T-Online.de
Uwe Abel 
Zum Vogelsang 4
35781 Weilburg – Kubach

Vereinsname: MGV „Eintracht“ Gaudernbach     
Internetadresse: www.mgv-gaudernbach.de

Vereinsname: Städtepartnerschaftsverein   
Weilburg e.V. 
Internetadresse: www.staedtepartnerschaft.net

Vereinsname: Turnverein 1907 Kubach      
Internetadresse: www.tv-kubach.de

Vereinsname: TUS Gaudernbach      
Sascha Schuwald
Zu den Tannen 4
35781 Weilburg

Vereinsname: Weilburger Museums-Verein e.V.    
Internetadresse: www.museum-weilburg.de

WEILMÜNSTER

Vereinsname: Freiwillige Feuerwehr Aulenhausen e.V.      
Thomas Feikus
Waldstrasse 12
35789 Weilmünster-Aulenhausen, 

Vereinsname: Gesangverein „Liederkranz“      
Telefon 06472 1365 
Email: dieterlommel@t-online.de
Wolfgang Lommel
Langenbacher Str. 18
35789 Weilmünster-Rohnstadt 

Vereinsname: Kegelverein Wolfenhausen      
Internetadresse: www.kegelverein-wolfenhausen.de

Vereinsname: Liederkranz-Vorwärts Wolfenhausen    
Telefon 06475 / 9110970
Email: likravo.enjoy.wolfenhausen@gmx.de
Mechthild Ulmschneider
An der Lohmühle 1a
35789 Weilmünster-Wolfenhausen

Vereinsname: Sportschützen Weilmünster      
Telefon 06472-2100
Email: info@aircolleg.de
Rita Göbel
Buchenweg 17
35789 Weilmünster

Vereinsname: DLRG Ortsgruppe Weilmünster e.V.      
Telefon 0176-23492204
Email: dlrg-weilmuenster@gmx.de
Anja Letanoczki
Gartenstraße 3
61279 Grävenwiesbach



32

WEINBACH

Vereinsname: Förderkreis der Schlosskirchenkantorei 
Telefon 06471/4633
Email: marion-andreas@live.de
Marion Walter
Heimest 30
35796 Weinbach

Vereinsname: Turn- und Sportverein 1904 Weinbach e.V.  
Internetadresse: www.tus-weinbach.de

DIE VEREINE HEIßEN SIE HERZLICH WILLKOMMEN:

„Jeder Interessierte, der sich in einer Gemeinschaft sport-
lich betätigen möchte, ist herzlich willkommen, unabhängig 
von Nationalität, Herkunft, Religion pp. Unterschiede werden 
in einem kleinen Dorfverein nicht gemacht.“ 

VfL 01/20 Eschhofen e.V.

„Wir haben kürzlich erste Überlegungen in Bezug auf eine 
Kulturveranstaltung mit und von Menschen mit Migrationshin-
tergrund angestellt. Wir überlegen, wie wir Zugang zu diesen 
Menschen bekommen können, wer dort Ansprechpartner ist, 
ob überhaupt Interesse besteht, etc.“ 

Kulturvereinigung Hadamar e.V.

„In fast allen Ländern dieser Erde ist man Ausländer.“ 
Gesangverein „Eintracht“ 1852 e.V. Würges,  

Bad Camberg

„Bei uns gibt es soziale Kontakte, Kameradschaft, Freund-
schaft, ein gemeinsames Ziel, anderen zu helfen und dabei 
ein gutes Gefühl zu haben.“ 

Freiwillige Feuerwehr Selters – Niederselters

„Besuchen Sie uns einmal mit einer Gruppe!“
Erfahrungsfeld Bauernhof e.V. 

7.2 Migrantenorganisationen 

Für Menschen mit Zuwanderungsgeschichte bedeutet die 
Gemeinschaft mit Landsleuten die Chance, ein Stück der frü-
heren Heimat in die neue mitzunehmen. Man kann gemeinsam 
alten Gewohnheiten nachgehen oder sich in der vertrauten 
Sprache austauschen. Jede Organisation hat ihre eigenen und 
unverwechselbaren Merkmale. Im Landkreis Limburg-Weilburg 
sind uns folgende Migrantenorganisationen bekannt:

ADRESSEN

BAD CAMBERG

Deutsch-Türkischer Freundschaftsverein 
Limburger Str. 128 
65520 Bad Camberg 

BESELICH

Deutsch-Amerikanischer Verein Beselich 
Hauptstraße 30 
65614 Beselich 
Telefon 06484-89 19 05   

DORNBURG

Deutsch-Türkischer Freundschaftsclub 
Pfarrhofstr. 7 
65599 Dornburg   

ELZ

Atatürk Bildungs- und Kulturzentrum Limburg 
Mittelfeldstr. 2a 
65604 Elz 
Telefon 06431-529292  

HADAMAR

Internationaler Bund Bildungsstätte Hadamar 
Mönchberg 8 
65589 Hadamar 
Telefon 06433-930176 
Internetadresse: http://www.internationaler-bund.de/
angebote/standort/204514

LIMBURG

Caritas Zuwanderungsgruppe für afghanische 
und iranische Flüchtlinge 
Schiede 73 
65549 Limburg  
 
SEGAF Kulturverein e.V. 
Glashüttenweg 3 
65549 Limburg   
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Portugiesisches Zentrum 
Mühlberg 2 
65549 Limburg  
Telefon 0643125847

Limburger Forum 
Graupfortstr. 3 
65549 Limburg  
Email: Erol_Akyol@yahoo.com

Marokkanischer Kulturverein Limburg e.V. 
Jahnstr. 9a 
65549 Limburg   
Telefon 06431/ 49 32 419

Bildungs- und Kulturverein Limburg e.V.  
Westerwaldstr. 84a 
65549 Limburg
Telefon 06431/52823
Internetadresse: http://www.kmg-limburg.de
   

Amigos Hondurenos – Freunde von Honduras e.V.
Koblenzer Straße 59 
65556 Limburg 
Telefon 06431/3799   
Internetadresse: http://www.hondurasamigos.de/

SELTERS

Alevi Kültur Merkezi e.V.
Kirchstraße 25
65618 Selters 
Telefon 06483 805853

7.3 Religionsgemeinschaften

In Deutschland darf niemand wegen seiner Religion be-
nachteiligt werden. Deshalb gibt es gut organisierte Glau-
bensgemeinschaften unterschiedlicher Ausrichtungen.

Zu katholischen und evangelischen Kirchengemeinden, 
die im Landkreis Limburg-Weilburg sehr zahlreich sind, las-
sen sich Informationen leicht dem Telefonbuch oder eventuell 
der Website Ihrer Stadt oder Gemeinde entnehmen. Die örtli-
chen Gemeinden der katholischen Kirche sind zu finden unter  
www.bistumlimburg.de und die der evangelischen Kirche sind 
zu finden unter http://www.ekhn.de/ueber-uns/aufbau-der-
landeskirche/kirchengemeinden.html 

Weitere Gemeinden und Religionsgemeinschaften finden 
Sie in der folgenden Aufstellung:

ADRESSEN – 
Migrantenorganisationen

BAD CAMBERG

Türkisch Islamischer Kulturverein 
Dieselstr. 6a-c 
65520 Bad Camberg     
Telefon 06434 / 3130

LIMBURG

Ahmadiyya Muslim Gemeinde 
Offheimer Weg 42c
65549 Limburg an der Lahn
Telefon: 0177 - 834 56 04 
Internetadresse: http://www.ahmadiyya.de/
gebetsstaette/moscheen/limburg-an-der-lahn/

Islamische Gemeinschaft Milli Görus (IGMG) 
Limburg e.V.
Eisenbahnstr. 2 
65549 Limburg
Telefon 06431-42604
Internetadresse: http://www.kmg-limburg.de
  
Türkisch-Islamische Gemeinde Limburg e.V., DiTiB 
Limburg 
Blumenröderstraße 4.a
65549 Limburg
Tel.: 06431-216902
Internetadresse: http://www.ditib-limburg.wg.am/index.
html

Jüdische Gemeinde Limburg 
Birkenallee 4 
65549 Limburg 
Telefon 06431-5843093  
Internetadresse: http://www.zentralratdjuden.de/de/
topic/59.html?gemeinde=29

Italienische Mission 
Mühlberg 2 
65549 Limburg 
Telefon 06431-83 48  

Afrikanische Gemeinde „Barmherziger Gott“ /
EPEID 
65549 Limburg
Am Kissel 1 
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RUNKEL

Gesellschaft für christlich jüdische 
Zusammenarbeit 
Rheinbergstr. 49 
65594 Runkel 
Telefon 06482-48 28  

WEILBURG

Türkisch-Islamische Gemeinde zu Weilburg, DiTiB
An der Backstania 5 
35781 Weilburg 
Telefon 06471-379937  

Ahmadiyya Muslim Gemeinde 
Marktstraße 16 
35781 Weilburg  

7.4 Möglichkeiten für interkulturelle 
Begegnungen

Im Landkreis Limburg-Weilburg gibt es verschiedene Akti-
vitäten und Angebote, die dazu dienen, dass Menschen aus 
unterschiedlichen Kulturkreisen sich begegnen und kennenler-
nen. So haben z.B. einige Städte im Landkreis Limburg-Weil-
burg Partnerschaften mit Städten im Ausland, mit denen Sie 
regelmäßig Auslandsaufenthalte durchführen. 

Außerdem gibt es im Landkreis Limburg-Weilburg Initiati-
ven wie z.B. die Initiative Vielfalt verbindet 9 in Limburg 
oder die Initiative Weilburg International 10 in Weil-
burg, die sich für die Integration der Migranten sowie die Ver-
ständigung zwischen Einheimischen und Migranten einsetzen. 
In diesen Initiativen kann sich jeder engagieren und Gutes für 
ein besseres Zusammenleben leisten.  

Die Aktivitäten im Rahmen der bundesweiten interkulturel-
len Woche 11 in den Städten und Gemeinden vor Ort sind 
ebenfalls dafür gedacht, dass Einheimische und Migranten 
sich begegnen, austauschen und zusammen Spaß haben. 

Des Weiteren verfügen die Städte und Gemeinden des 
Landkreises Limburg-Weilburg über Jugendhäuser, in denen 
Jugendliche, ganz egal welche Nationalität sie haben, ihre 
Freizeit verbringen und sich austauschen können. 

ADRESSEN – Jugendhäuser

ELZ

Jugendhaus der Gemeinde Elz
Lehrgasse 14
65604 Elz
Telefon 06431 5927113
Internetadresse: http://www.elz.de/
index.php?m1=1&m2=1&show=1&navi_
type=3&h1=7&h2=41&h3=74

HADAMAR

Jugend- und Sozialhaus
Untermarkt 3b
Telefon 06433 945501
Internetadresse: http://www.hadamar.de/index.php?
show=1&searchtype=1&txtsearch=Butzbach

LIMBURG

Jugendfreizeitstätte Limburg
Bahnhofstraße 1
65549 Limburg
Telefon 06431 22318
Internetadresse: http://www.evangelisch-in-limburg.de

WEILBURG

Jugendtreff der Stadt Weilburg
Jugendhaus
Kruppstr. 4 
35781 Weilburg 
Telefon 06471 918880
Internetadresse: http://www.weilburg.de/de/alt-und-
jung/jugendangebote/item/48-jugendpflege-streetwork.html

9 http://www.limburg.de/Leben/Bürgerschaftliches-Engagement/
Initiative-Vielfalt-verbindet-
10 http://www.oberlahn.de/91-Vereine/45-Vereine-Online/suche.html?such
bereich=Vereinsinfo&suche=Initiative+Weilburg+International
11 http://www.interkulturellewoche.de/ 

http://www.limburg.de/Leben/B�rgerschaftliches-Engagement/Initiative-Vielfalt-verbindet-
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7.5 Freizeit- und Kulturangebote 

Individuell oder zusammen mit Freunden und der Familie 
lässt sich ebenfalls viel Interessantes erleben.  Der Landkreis 
Limburg-Weilburg bietet Ihnen zahlreiche Kultur- und Freizeit-
angebote, seien es die Besichtigung des Limburger Doms und 
der Altstadt, die Weilburger Schlosskonzerte, Wanderungen 
entlang der Lahn und Kanuausflüge, ein Besuch des Weilbur-
ger Tiergarten oder der Kubacher Kristallhöhle. Darüber hin-
aus bestehen zahlreiche weitere Angebote, u. a. das jährlich 
stattfindende deutschlandweit einmalige Whiskey-Festival. 
Die Tagespresse oder Veranstaltungskalender im Internet in-
formieren hierüber. Insbesondere junge Erwachsene mögen 
die Limburger Rock-Arena, den Musikpark in Limburg-Staffel 
und die sich in unmittelbarer Nähe befindliche Kartbahn. 

Ausflugstipps für Touristen und andere Personen, die mit 
den örtlichen Gegebenheiten (noch) nicht im Einzelnen ver-
traut sind, finden sich auch auf der Website der Kreisverwal-
tung unter http://www.landkreis-limburg-weilburg.de/fuer-
touristen/ausflugstipps.html. 

ADRESSEN –  
Freizeit- und Kulturangebote

LIMBURG

Limburger Dom 
http://www.bistumlimburg.de

Führungen durch die Limburger Altstadt
http://www.limburg.de/Tourismus/Stadtführungen-
Angebote

Musikpark Limburg 
http://www.musikpark-limburg.de/

Rockarena Limburg
http://www.rockarena-limburg.com/

WEILBURG

Schloss Weilburg 
http://www.schloesser-hessen.de/weilburg.html

Kubacher Kristallhöhle 
http://kubacherkristallhoehle.de/

Wildpark „Tiergarten Weilburg“
http://www.wildpark-weilburg.de/

8. Notrufnummern
Polizei .........................................................Telefon 110

Rettungsdienst/Feuerwehr  .......................Telefon 112

Ärztlicher und
zahnärztlicher Bereitschaftsdienst .....  Telefon 116117

Anonymes Sorgentelefon .......... Telefon 06431 26400 

Apothekennotdienst  ............................ Telefon 22833 

Elterntelefon  ............................. Telefon 0800 1110550 

Frauenhaus ..................................Telefon 06431 23200

Giftnotruf  .................................... Telefon 06131 19240

Kinder- und Jugendtelefon ...... Telefon 0800 1110333 

Opferhilfe ................................... Telefon 06431 45045

Notruf und Beratung  
für vergewaltigte Frauen  
und Mädchen  .............................Telefon 06431 92343

Schwangeren- /Konfliktberatung  
(Donum Vitae) ...........................Telefon 06431 408625

Telefonseelsorge ........ Telefon 0800 1110111 / 1110222 

http://www.limburg.de/Tourismus/Stadtf�hrungen-Angebote
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